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Anrufen  -  Abholen  oder  Liefern
WIR HABEN GEÖFFNET!

Tel. 0761
69 69 666

. Dächer aller Art

. Dachreparaturen
. Dachfenster
. Fassadengestaltung

In leckerer 
Sonnenqualität!

Heimatladen wieder  
geöffnet ab 17.11.
Alle Infos auf unserer  
Homepage.

Bio-Gänse &
Asiat. Fondue 
 ToGo

Mitgliederversammlung
SV Kappel e.V.
Kappel (dt.) Der SV Kappel lädt 
alle Mitglieder am Freitag, dem 4. 
Dezember, 19.30 Uhr zur Mitglie-
derversammlung in die Turnhalle 
der Schauinslandschule in Kappel, 
Moosmattenstraße 16 ein. Die Tages-
ordnung gibt es auf www.svk1953.de Stadtbibliothek

Öff nungszeiten 
Freiburg (sf.) Die Stadtbibliothek 
Freiburg hat derzeit auf Schicht-
betrieb ihrer Mitarbeitenden um-
gestellt und  die Öff nungszeiten in 
der Hauptstelle am Münsterplatz 
wie folgt verkürzt auf Dienstag bis 
Freitag 10 bis 13 Uhr und 14 bis 
17 Uhr,, Samstag 10 bis 13 Uhr. 
Der Bücherbus fährt mit dem bis-
herigen eingeschränkten Fahrplan.
Aktuelle Informationen auf www.
freiburg.de/stadtbibliothek.

www.sonne-kirchzarten.de

Hauptstr. 28 in Kirchzarten

Wochenendmenü

Freitag bis Sonntag

  Frische 
deutsche Gans

zusätzlich vom 20. - 22. Nov.
          Bitte vorbestellen

TAKE AWAYtake awayimmer

Die Passage
Freiburger Str. 6 • Kirchzarten

Telefon 07661 / 6 24 48
www.modestudio-dessous.de
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Gerne schicken
wir Ihnen die Ware 

auch zu!

Telefon 0761 211679-0 
stauss-immobilien.de

Für anspruchsvolle  
Immobilien

rz SI-14-0203 AZ Markgräfler Bürgerblatt 45x63 4c.indd   127.06.17   10:27

79104 FREIBURG· KARTÄUSERSTR. 99
TEL: 0761.33402· WWW.ZUM-STAHL.DE

täglich
11.30 – 14.30 UHR
17.30 – 20.30 UHR

essen & getränke
telefonisch ordern & abholen

takeaway-karte:
www.zum-stahl.de

ESSEN TO GO

Ersatz-Weihnachtsbazar
In der Fußgängerzone Kirchzarten beim Brunnen

Kirchzarten (hr.) Am Samstag, dem 
21. November und am Samstag, 5. 
Dezember, bietet die Strickgruppe 
Kirchzarten in der Kirchzartener 
Fußgängerzone von 8.00 - 13.00 
Uhr die bekannten handgefertigten 

Waren wie Mund-Nasen-Schutz, 
Babyschuhe, Socken und vieles 
mehr zugunsten eines sozialen 
Zwecks an. Über zahlreiche Besu-
cherInnen würden sich die handar-
beitenden Damen sehr freuen. 

Echte Dreisamtäler gesucht!
Neues Regioquiz mit 500 Fragen von Attental bis Zahnwehkapelle – Damit fällt „zuhause bleiben“ leichter
Dreisamtal (glü.) Weihnachtszeit 
– Geschenkezeit! Was kann da für 
Menschen, die eh schon alles haben 
und sich über nahezu nichts mehr 
freuen können, eine größere Über-
raschung sein, als sich spielend mit 
der Heimat, der eigenen Region, 
auseinanderzusetzen. Und da es 
angesichts der nach wie vor harten 
Kontaktbeschränkungen wegen der 
Corona-Pandemie unbedingt gut 
ist, so oft es geht, einfach daheim 
zu bleiben, kann das gemeinsame 
Spiel mit den Mitgliedern der eige-
nen Familie über manche trostlose 
Zeit hinweg helfen. Gerne hat sich 
der „Dreisamtäler“ als Medienpart-
ner für ein vom Freiburger Fuge-
Verlag jetzt aktuell veröff entlichtes 
Spiel mit dem beziehungsreichen 
Titel „Wer kennt das Dreisamtal? 
Das Regioquiz“ bereit erklärt.

Wie heißt der Kamelberg offi  zi-
ell? Welchen Sport gibt es samstags 
beim „Wilden Mann“? Und was 
steht im Dreisamtäler Ziegenbock-
haltervertrag aus dem Jahr 1932? 
Wer auf diese Fragen die richtige 
Antwort weiß, ist nicht nur ein 
Dreisamtäler Urgestein, sondern 
kann auch bald das Dreisamtal 
selbst sein Eigen nennen. Natürlich 
nur auf dem Spielbrett. Unter dem 
Titel „Wer kennt das Dreisamtal?“ 
veröff entlichte der Verlag Fuge aus 
Freiburg jetzt in Zusammenarbeit 
mit lokalen Autoren und dem 
„Dreisamtäler“, der Kennern und 
Liebhabern die Region damit ein 
charmantes und unterhaltsames 
Stück näher bringen möchte, ein 
Regioquiz, das in dieser Art bereits 
in vielen anderen Städten und 
Regionen begeistert gespielt wird.

Aktuelles, Vergangenes, Erstaun-
liches und Skurriles. „Besonders 
viel Leidenschaft investieren wir 
in Fragen zu alltäglichen Dingen, 
denen die Leute wenig Beachtung 
schenken, denen sie aber tagtäglich 
begegnen“, erklärt Verlagschef 
Michael Geiseler aus dem Autoren-
team. „Wer also glaubt, alles über 

das Dreisamtal zu wissen, wird sich 
vielleicht wundern.“ Die Fragen 
sind in sechs Schwierigkeitsstufen 
eingeteilt. So kommt jeder 
mit seinem regio-
nalen Wissen auf 
seine Kosten. Au-
ßerdem sind Rate- 
und Schätzqualitäten 
gefragt. „Es ist für jeden 
etwas dabei“, so Geiseler, 
„und wer gar nicht weiter 
weiß, kann einen der sechs 
möglichen Joker erwürfeln.“

Sieger ist, wer zuerst „sein“ 
Dreisamtal auf einer Karte mit 

vielen lokalen Bildmotiven gefüllt 
hat. Ziel ist hierbei das Dreis-

amtal selbst, für das man 
schon eine schwere Frage 

knacken muss. Der 
„Spieleknaller für 

das Dreisamtal 
zum Jahresende 

2020“, so Mi-
chael Geiseler, ist 

ab Mitte November für 
24,95 Euro in streng limitier-

ter Aufl age von nur 2.000 Stück an 
zahlreichen Verkaufsstellen (siehe 
Aufstellung im Kasten) im ganzen 
Dreisamtal erhältlich.

Mit Spielekauf bei der 
„Aktion Dreisamtaler 2020“ 
sozial helfen

Im Rahmen der Einführung 
des Spiels „Wer kennt das Dreis-
amtal?“ ruft der Verlag, Händler 
und Bürger des Dreisamtales dazu 
auf, für die „Aktion Dreisamtaler 
2020“ zu spenden. Die Autoren 
des Spieles sowie der Verlag haben 
sich bereit erklärt, ihr Honorar der 
Entwicklung dieses Spieles für 
diese Aktion zu spenden. Ziel die-
ser Aktion ist es, im Zeitraum von 
November bis Weihnachten 2020 
einen Spendentopf zu kreieren, aus 
dem bedürftige Familien aus dem 
Dreisamtal oder Menschen, die 
Corona bedingt privat in eine Not-
lage geraten sind, zu unterstützen. 
Auch die Händler von „Wer kennt 
das Dreisamtal?“ haben sich zum 
Großteil bereit erklärt, einen Teil 
der Erlöse aus dem Verkauf des 
Spiels für die Aktion einzusetzen.

Kontakt & Information:
FUGE GdbR, Erbprinzenstra-
ße 18, Freiburg, Tel.: 0761 / 
4019900, Fax 0761 / 4019901. 
Ansprechpartner: Michael Gei-
seler, E-Mail: geiseler@fuge-net.
de. Informationen zur Spielserie: 
www.quizmi.de

Viel Spaß haben diese Menschen am neuen Quizspiel „Wer kennt 
das Dreisamtal? Das Regioquiz“. Fotos: Verlag

Hier ist das neue Quizspiel 
„Wer kennt das Dreisamtal? 
Das Regioquiz“ zum Preis von 
24,95 Euro erhältlich:

Tourist-Information Kirchzarten; 
Bücherstube Kirchzarten; Sabines 
Kinderwelt, Kirchzarten; Extra-
post, Kirchzarten; Burger Bürger 

Post, Burg-Birkenhof; Edeka 
Barwig, Kirchzarten; Buchladen 
in der Rainhofscheune, Burg-
Birkenhof; Trudel´s Scheunen-
lädele, Zarten; Bäckerei Steimle, 
Oberried; Getränke Zähringer, 
Oberried; Bohny Geschenke & 
Schreibwaren, Kirchzarten und 
Buntstift Schreibwaren, Stegen.

Verlosung
Der Dreisamtäler verlost 5 Ex-
emplare des Quizspiels "Wer 
kennt das Dreisamtal". 
Die Frage lautet „In wieviele 
Schwierigkeitsstufen sind die 
Fragen des Spiels eingeteilt?“ 
Senden Sie die Lösung per 
Postkarte an den Dreisamtäler, 
Freiburger Straße 6, 79199 
Kirchzarten, per E-Mail an 
info@dreisamtaeler.de oder per 
Fax an 07661 / 3532. Einsen-
deschluss ist Dienstag, der 25. 
November 2020. 

Zeugen gesucht
Raub auf zwei Geschäfte in der Freiburger Innenstadt
Freiburg (pl.) Zu zwei Raubde-
likten kam es am Montag, 16. 11. 
in einem Schmuck- und einem 
Kosmetikgeschäft in der Altstadt 
von Freiburg. In beiden Fällen 
betrat eine männliche Person das 
Geschäft und forderte unter Andro-
hung von Gewalt die Herausgabe 
von Bargeld.

Der bislang unbekannte männ-
liche Täter betrat gegen 13.20 Uhr 
das Schmuckgeschäft und forderte 
die Herausgabe von Bargeld. Als 
dem nicht nachgekommen wurde, 
sperrte er die Mitarbeiterin in 
einen Nebenraum, nahm die Re-
gistrier- kasse an sich und fl üchtete. 
Die Kasse konnte wenig später 
aufgebrochen an der Dreisam auf-
gefunden werden. Erbeutet wurde 
ein niedriger dreistelliger Betrag.

Gegen 19.00 Uhr betrat ein 
männlicher Täter ein Ladenge-
schäft in der Altstadt, schlug der 
Angestellten mit der Hand ins 
Gesicht und forderte Bargeld. Der 
Mann nahm im Anschluss einen 
geringen dreistelligen Betrag aus 
der Kasse und fl üchtete in Richtung 
Dreisam.

Der Tatverdächtige wird im 
ersten Fall wie folgt beschrieben: 
Männlich, ca. 180 cm, ungefähr 
20-40 Jahre, kurze dunkle Haare, 
schwarze Mund-Nasen-Abdeck-
ung, arabisches Aussehen, sprach 
gebrochen Deutsch. Er trug eine 
schwarze Jogginghose mit weißem 
Totenkopf auf dem linken Ober-
schenkel, eine schwarze Jacke mit 
weißem Logo auf der linken Brust 
und schwarz-weiß-rote Turnschu-
he, vermutlich der Marke Nike

Im zweiten Vorfall wird der 
Un bekannte folgendermaßen be-
schrieben: Männliche Person, ca. 
170 -175 cm, ungefähr 40 Jahre, 
dunkle Haarfarbe, buschige Au-
genbrauen, kräftige Statur. Er trug 
eine schwarze Jacke und eine graue 
Jogginghose mit Totenkopf.

Ob es sich in beiden Fällen um 
den gleichen Täter handelt ist 
bislang noch nicht geklärt. Die 
Kriminalpolizei hat die Ermittlun-
gen aufgenommen. Zeugen, die 
Hinweise zum Tatverdächtigen 
geben können, werden gebeten 
sich unter der Rufnummer: 0761 / 
882 - 2880 zu melden.

Dreisamtäler
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Der Dreisamtäler erscheint wöchent-
lich, teilweise auch 14-täglich, in Kirch-
zarten, Buchenbach, Oberried, Stegen, 
St. Peter, St. Märgen, Breitnau, Hin-
terzarten, Muggenbrunn, Todtnauberg, 
FR-Wiehre, -Waldsee, -Oberau, -Litten-
weiler, -Kappel und -Ebnet.
Verbreitete Aufl age: 30.250 Expl.
Herausgeber: Zypresse Verlags GmbH
Geschäftsführerin: Caroline Kross
Verantwortlich für den Gesamtinhalt: 
Martina Maier
Verlagsadresse: Freiburger Str. 6 
(Die Passage), 79199 Kirchzarten, 
Tel. 07661 / 3553, Fax -3532. 
www.dreisamtaeler. de
e-mail: info@dreisamtaeler.de
Ständige redaktionelle Mitarbeit:
Gerhard Lück (glü.), Gisela Heizler-
Ries (hr.), Dagmar Engesser (de.), Elke 
Sonner (es.), Claudia Wandres (cw.)
Layout:
Heike Wittenberg, Martina Maier, 
Gisela Heizler-Ries.
Anzeigen: Petra Wieczorek und 
Sandra Gerlach. Verlagsadresse
Druck: Freiburger Druck GmbH, Frbg.
Verteilung: Eigenvertrieb. Kontakt über 
verteilung@dreisamtaeler.de
Es gilt die Preisliste Nr. 18 vom 1. Ja-
nuar 2018. Nachdruck, auch auszugs-
weise, nur mit schriftl. Genehmigung 
des Verlags. Für unverlangt eingesandte 
Manuskripte und Bilder wird keine Haf-
tung übernommen. 

Gartenbau

Garten- und Landschaftsbau

Der nächste Sommer kommt bestimmt! – 
Wir heben auch Ihren Pool aus!

Tel. 07661 - 9 09 08 99 • info@gartenbau-heizmann.de • www.gartenbau-heizmann.de

 Für alle Kurse bedarf es einer 
Anmeldung. Alle Kurse fi nden 
unter Einhaltung der Hygiene-
regeln statt. Bitte melden Sie 
sich zeitnah an, damit wir Ihre 
Kurse entsprechend planen und 
Sie mit aktuellen Informationen 
versorgen können. 

Energiegespräche
Kirchzarten (dt.) "Ausgerechnet 
in den USA, wo Präsident Trump 
alles versucht hat, um mit hohen 
Subventionen Kohle- und Atom-
kraftwerke in Betrieb zu halten, 
schalten immer mehr Energie-
versorger ganze Kraftwerke ab 
und ersetzen sie durch Erneuer-
bare Energien mit Speichern. Die 
Triebfeder dahinter ist, dass sie 
mit Solar- und Windkraftwerken 
versorgungssicher und kostengüns-
tiger den Strom und die Wärme 
produzieren können. Dies gilt für 
Großanlagen und für die Versor-
gung von EF- und MF-Häuser, 
sowie für Siedlungen noch viel 

mehr" so Paul Frener, Vorstand 
des Fördervereins für Energie-
sparen und Solarenergienutzung.                                                                                                                             
             

Ein Energiegespräch hierüber 
und zu alle anderen Energiefragen 
fi ndet am Freitag, dem 20. Novem-
ber, 18.00 Uhr statt. Den Ort erfährt 
man bei der Anmeldung. Anmel-
dung, weitere Informationen und 
Terminvereinbarungen für Vorort 
Beratungen unter Tel.: 07661/4951 
oder info@dersonnenkoenig.de.  

Präsentation und Video vom 
Vortrag „Freude im Herzen und 
Sonne vom Himmel auf www.
klimaneutrales-dreisamtal.de

V ortrag: Mobifunk 5G - ein 
neuer Grund zur Besorgnis? Wie 
können die Gemeinden rechtlich 
helfen? (Bernd Irmfrid Budzinski)
Fr, 27.11., 19-20:30 Uhr, 9 €
Vortrag: Mobilfunk 5G. Was 
bedeutet der Ausbau für Nach-
haltigkeit und Gesundheit? (Wolf 
Bergmann)
Mo, 7.12., 19-20:30 Uhr, 1 Ter-
min, 9 €
Klöppeln für Anfänger/-innen 
und Fortgeschrittene (Daniela 
Zoller)
Do, 26.11., 19-21:30 Uhr, 5 Ter-
mine, Gebühr: 59 € zzgl. Materi-
alkosten
Nana im Schwarzwälder-Look - 
Wochenendkurs (Susanne Woinke)
Fr, 27.11., 17.30 - 21.30 Uhr und Sa, 
28.11., 10 - 17 Uhr, 2 Termine, 66 €
Mit Acryl malen (Thomas Rösner)
Mi, 13.1., 17:30-20 Uhr, 6 Termine, 
108 €
E-Mail für Senioren/-innen (An-
dreas Reinhardt)
Do, 26.11., 15-17:15 Uhr, 4 Ter-
mine, Gebühr nach Teilnehmen-
denanzahl
Windows Explorer - Dateiman-
agement (Andreas Reinhardt)
Do, 03.12., 09-12 Uhr, 2 Termine, 
Gebühr nach Teilnehmendenanzahl
Date imanagement  (Pr i ska 
Merkle)
Fr, 4.12., 09-12 Uhr, 2 Termin, 
Gebühren nach Teilnehmende-
nanzahl
Word und Excel für das Büro 
(Andreas Reinhardt)
Neuer Beginn: Di, 15.12., 18-21 
Uhr, 8 Termine, Gebühr nach Teil-
nehmendenanzahl
Experte/-in am PC - Tipps & 
Tricks für die Office-Anwend-
ungen (Andreas Reinhardt)
Kursbeginn auf Anfrage, 2 Ter-
mine, Gebühr nach Teilnehmen-
denanzahl
Rückenschmerzen lindern und 
Verspannungen lösen – Online-
kurs (Amanda Barrett)
Fr, 20.11., 18-19:30 Uhr, 1 Termin, 
12 €

Hoch über Oberried:

Durch Waldpfl ege den Klimawandel gestalten

Oberried (de.) „Deutschland 
forstet auf“ ist eine relativ junge 
Plattform, mit dem Ziel, dem Kli-
mawandel durch Auff orstungsak-
tionen zu begegnen. Denn Bäume 
produzieren Sauerstoff  und binden 
CO2. In Deutschland fanden in 
diesem Jahr bereits 50 solcher 
Aktionstage statt, überwiegend im 
Norden Deutschlands. Um auch 
im Süden aktiv zu werden, nahm 
Tilmann Jundt von „Deutschland 
forstet auf“ Kontakt mit Hans-Ul-
rich Hayn, dem Leiter des Forstbe-
zirks Hochschwarzwald von Forst 
BW, auf. Dieser ließ sich auf die 
Aktion ein, funktionierte sie aber 
ein bisschen um, nämlich zu einer 
Waldpfl egeaktion.

Bäume neu zu pfl anzen ist aus 
seiner Sicht nur eine Notlösung, 
wenn auf ganzen Waldflächen 
ein Kahlschlag nötig wurde. Zu 
bevorzugen sei eine natürliche 
Verjüngung des Waldes. Samen die 
Bäume an Ort und Stelle aus, so 
sind die Pfl anzen um ein vielfaches 
stabiler als gepfl anzte Bäume, de-
ren Wurzeln mehrfach beschnitten 
wurden. Hinzu komme, dass bei 
der Naturverjüngung des Waldes 
die Bäume an den Standort optimal 
angepasst seien.

Neupflanzungen braucht es 
deshalb gar nicht, allerdings eine 
gewisse Steuerung, um einen 
gesunden Mischwald zu erhalten.

Weil im Staatswaldrevier St. 

Wilhelm unterhalb des Notschreis 
die Buchen überhand nehmen und 
die Weißtanne über Jahre hinweg 
verdrängt wurde, fand die Wald-
pflegeaktion dort mit fünfzehn 
Freiwilligen statt. Um vor allem 
der Weißtanne eine Chance zu 
geben, wurden um sie herum 
wachsende junge Buchen mit 
großen Astscheren abgeknipst. So 
freigestellt hat sie mehr Licht und 
kann sich zu einem großen Baum 
entwickeln.

ForstBW ist für den Staatswald 
Baden-Württembergs zuständig. 
Vorgabe des Landes Baden-Würt-
temberg ist es, den Wald zwar 
wirtschaftlich zu nutzen, aber 
möglichst naturnah und nachhaltig 
zu gestalten. 

Das bedeutet, dass man weg 
will von Monokulturen. Mindes-
tens vier Baumarten sollten im 
Wald vertreten sein, waren sich 
die Forstexperten einig. In dem 
Waldstück fanden sich dann auch 
neben vielen Buchen und Fich-
ten, Weißtannen, Douglasien und 
Bergahorn. Auch wenn sich die 
Aktion gegen die Buchen richtete: 
sie werden dort immer vorhanden 
sein. Als Laubbäume sind sie für 
den Waldboden extrem wichtig, da 
das abgeworfene Laub für Humus 
und Feuchtigkeit sorgt. Würde man 
nichts tun, entwickelte sich eine 
Buchen-Monokultur. Im Sinne 
einer Risikostreuung wolle man 

einen artenreichen Mischwald, der 
immer stabiler sei als ein Reinbe-
stand, so Hayn. 

Hayn sprach auch das kontrover-
se Thema Jagd an. Der hohe Wild-
bestand habe dazu beigetragen, 
dass der Weißtannennachwuchs 
keine Chance hatte. Rehe seien 
Feinschmecker und hätten es auf 
die Weißtannensprößlinge abge-
sehen. Seit wieder konsequenter 
gejagt würde, gäbe es auch wieder 
mehr Weißtannen – und den über-
lebenden Rehen ginge es sogar 
besser.

Die Freiwilligen, die sogar 
aus Stuttgart angereist kamen, 
hatten am Ende des Tages unter 
Anleitung von drei Förstern zehn 
Hektar Waldfläche gepflegt und 
dadurch die CO2-Bilanz langfristig 
positiv beeinfl usst. Denn die Tanne 
bindet deutlich mehr CO2 als die 
Buche und kann als hochwertiger 
Baustoff  genutzt werden. So ist im 
aus Tannenstämmen bestehenden 
Dachgebälk des Freiburger Müns-
ters seit nahezu 1000 Jahren CO2 
gebunden und der Atmosphäre ent-
zogen. Die Helfer und Helferinnen 
erlebten ihr Tun als sinnvoll, vor 
allem weil Förster Hans-Ulrich 
Hayn in Form einer „alternativen“ 
PowerPoint-Präsentation im Wald 
das „Warum“ der Aktion und die 
neusten forstwissenschaftlichen 
Zusammenhänge und Erkenntnisse 
detailliert erläuterte.

Die alternative PowerPoint-Präsentation an der Wäscheleine mit dem Förster Hans-Ulrich Hayn kam 
bei den Teilnehmern sehr gut an. Die Waldsituation sei durchaus vergleichbar mit Corona, erklärte er. 
Auch der Borkenkäfer vermehre sich exponentiell und befallene Bäume seien oft lange symptomfrei. 
Kollabiert ein Wald aufgrund des Borkenkäferbefalls und werde ein Kahlschlag nötig, seien Neuan-
pfl anzungen nötig. Da befi nde sich der Patient aber schon auf der Intensivstation. Mit der Waldpfl ege 
und der Förderung eines Mischwaldes versuche man vor die Welle zu kommen, so dass ein Kahlschlag 
gar nicht nötig werde.  Foto: Dagmar Engesser

Die richtigen Nachfolger fi nden
Freiburg/Karlsruhe/Stuttgart
(dt.) Die Handwerkskammern 
Freiburg, Karlsruhe und Stuttgart 
erhalten für ihr Projekt „Nach-
folgenetzwerk Baden-Württem-
berg“ insgesamt 788.000.- Euro 
an Fördermitteln vom Bundes-
wirtschaftsministerium. Ziel der 
gemeinsamen Initiative ist es, mehr 
Nachwuchskräfte für die Übernah-
me eines Handwerksbetriebs zu 
sensibilisieren.

Im Kammerbezirk der Hand-
werkskammer Freiburg weisen 
die Betriebsinhaber im baden-
württembergischen Vergleich den 
höchsten Altersdurchschnitt auf. 
Jeder zweite Betriebsinhaber ist äl-
ter als 50 Jahre. Der großen Zahl an
übergabereifen Betrieben ste-
hen jedoch immer weniger junge 
Menschen gegenüber, die bereit 
sind einen Betrieb zu übernehmen. 
Die mit diesem Trend verbundene 
Problematik wird sich in den kom-
menden Jahren noch verschärfen. 

Die Handwerkskammer Freiburg 
setzt daher seit einigen Jahren beim 
Thema Betriebsnachfolge immer 
wieder starke Akzente.

Im Fokus des Projekts stehen 
vor allem junge Meisterinnen und 
Meister sowie Führungskräfte im 
Handwerk, aber auch Gesellinnen 
und Gesellen und weitere Zielgrup-
pen. Insbesondere junge Meisterab-
solventen sollen besser über die
Chancen und Möglichkeiten ei-
ner Betriebsübernahme informiert 
werden. Bei den Gesellinnen und 
Gesellen gilt es, die langfristige Ent-
wicklungschance im Handwerk und 
insbesondere den Weg in die Selbst-
ständigkeit bekannter zu machen.

Stetige Begleitung der Be-
triebsinhaber von morgen

Die Handwerkskammer wird den 
Kontakt mit den Meisterabsol-
venten und anderen potenziellen 
Übernehmern intensivieren und 

durch eine nahtlose Verbindung, 
Betreuung und Sensibilisierung für 
das Thema der Nachfolge und Un-
ternehmensgründung die Anzahl 
der gründungswilligen Fachkräfte 
sukzessive steigern. „Wir bereiten 
die potenziellen Übernehmerin-
nen und Übernehmer zukünftig 
mit passenden Austausch-, Bera-
tungs-, Unterstützungs und Wei-
terbildungsangeboten bestmöglich 
auf die Betriebsnachfolge vor“, 
erläutert Projektmitarbeiter Nils 
Hodapp. 

Das bedeutet beispielsweise 
auch, die Angst vor der Verant-
wortung zu nehmen oder mit 
Vorurteilen aufzuräumen. Passend 
zugeschnittene Veranstaltungen 
und digitale Angebote werden 
dafür den Grundstock legen. „Wir 
planen aber noch deutlich mehr“, 
stellt Hodapp in Aussicht. 

Weitere Informationen zum Pro-
jekt unter www.nachfolgenetz 
werk-handwerkbw.de.

Klimaschutz durch 
Sanierung des eigenen 

Wohngebäudes
Kostenlose Energieberatung am 20. November - 

telefonisch oder online
Freiburg (sf.) Im Rahmen des 
Förderprogramms „Klimafreund-
lich Wohnen“ werden kostenlose 
Energieberatungen angeboten. 
Die geplante Besichtigung eines 
sanierten Objekts in Freiburg wird 
aufgrund des aktuellen Pandemie-
Geschehens ausgesetzt. Allerdings 
wird es stattdessen ein Dossier mit 
umfangreichen Informationen zu 
Fördermöglichkeiten und energe-
tischer Sanierung geben. Dieses 
kann beim Umweltschutzamt und 
der Energieagentur Regio Freiburg 
angefragt werden. Gerne kann der 
Besichtigungswunsch für 2021 
vorgemerkt werden.

Am Freitag, 20. November, 
werden zwischen 13 und 16 Uhr 

die Individualberatungen mit unab-
hängigen Energieberater/innen 
stattfinden. Neben persönlichen 
Treff en im Rathaus im Stühlinger 
sind auch Online- oder Telefonter-
mine möglich. Dabei werden 
Fragen von Hausbesitzerinnen 
und Hausbesitzern zu geplanten 
Sanierungsvorhaben beantwortet.

Alle Angebote sind kostenfrei. 
Anmeldungen für die Energiebe-
ratungen und die Besichtigung, 
die Abfrage des Dossiers sind 
online auf www.earf.de, per Mail 
an veranstaltung@energieagentur-
freiburg.de oder Tel.: 0761/79177-
17 möglich. Das Freiburger För-
derprogramm gibt es auf www.frei 
burg.de/klimawohnen.

www.dreisamtaeler.de

CO2 Ampel basteln
Freiburg (dt.) Alstadtrat Sebastian 
Müller lädt zum CO2 Ampel Bas-
telm am Freitag, 20.November um 
18 Uhr in den Grünhof, Belfortstr. 
52 Habichtweg 48, in Freiburg. 
Experten halten richtiges Lüften 
für eine wichtige Präventionsmaß-
nahme gegen die Verbreitung von 

Corona. In der Veranstaltung ler-
nen Interessierte wie sie selbst ein 
Gerät bauen, mit dem man die CO2 
Konzentration meßen kann. Für 
Zusammenbau und Programmieren 
sind keine speziellen Kenntnisse 
notwendig, da dies über eine gra-
phische Oberfl äche möglich ist. Es 

ist auch möglich, das Gerät so zu 
programmieren, dass es ab einem 
bestimmten Wert auffordert die 
Fenster zu öff nen. 

Weitere Informationen und An-
meldungen unter sbamueller.de, 
die Teilnahme ist kostenfrei, Kos-
tenbeitrag für Sensor 150.- Euro.
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TonART am Pfa�eneck!
Vor allen Adventssonntagen verkaufe ich  

freitags und samstags von 10 - 18 Uhr 
in der früheren Modeecke in Kirchzarten meine handgetöpferten Unikate.

Ich freue mich auf interessierte Besucher.
Es gelten die Corona-Vorsichtsmaßnahmen.

Rosemarie Bee, Stegen

! !! !

Ist für die Post in Stegen eine Lösung in Sicht?
Stegen (de.) Seit dem 1. Juli 2020 
gibt es in Stegen keine Post mehr. 
Der damalige Betreiber kündigte, 
weil die Postbankgeschäfte weg-
fi elen und die Postdienstgeschäfte 
allein nicht wirtschaftlich, aber 
arbeitsintensiv sind. Für die Ge-
meinde war das ein herber Schlag, 
weil ein Teil der Infrastruktur 
wegfällt, der vor allem für ältere 
und weniger mobile Menschen 
wichtig ist.

Zwar ist die Post verpfl ichtet, 
ab einer Gemeindegröße von 2000 
Einwohnern eine Poststelle vor-
zuhalten. Großes Bemühen nach 
Lösungen war von Seiten der Post 
bisher jedoch nicht zu bemerken, 
beklagten Verwaltungsangestellt 
der Gemeinde Stegen. Vielmehr 
war es Bürgermeisterin Fränzi 
Kleeb, die sich auf die Suche 
nach Räumlichkeiten machte. Da 
die Sparkasse Hochschwarzwald 
ihre personenbesetzte Sparkasse 
in Stegen schließt, sprach Kleeb 
den Vorstandsvorsitzenden Jochen 
Brachs an und fanden im Anschluss 
daran auch Gespräche mit der Post 
statt. Schnell stellte sich heraus, 
dass die Post an den großen Räu-
men der Sparkasse kein Interesse 
hatte, da sie eher nach kleinen, 
kostengünstigen Lösungen sucht. 

Als vorstellbar kristallisierte 
sich jedoch die Nutzung einer 
früheren Sicherheitsschleuse, die 
heute nur noch als Abstellraum 
fungiert, heraus. Die Umbaukosten 
wären überschaubar. Das Kipptor 
würde durch eine Glasfront er-
setzt und der Eingang wäre sogar 
barrierefrei. 
Die Kosten würden auf die Miete 
umgelegt, was die Post akzeptieren 

würde.
Ein Haken an der Sache aller-

dings ist das Baurecht, weil eine 
Toilettenanlage fehlt. Eine denkba-
re Lösung wäre die Mitbenutzung 
der Toiletten im Rathaus, die auch 
durch das Haus hindurch erreich-
bar wären. Doch hier muss das 
Landratsamt seine Zustimmung 
geben.

„Der Ball liegt nun auf dem 

Spielfeld des Baurechts“, so 
Brachs. Vom Grundsatz her wäre 
das seines Erachtens eine prakti-
kable Lösung, zumal solche Post-
stellen nur zwischen zwei und vier 
Stunden besetzt seien. Akzeptiert 
das Landratsamt diese Lösung 
allerdings nicht und müssten Toi-
lettenanlagen neu gebaut werden, 
dann werde es keine Lösung geben, 
stellte Brachs klar.

Rechts neben dem Haupteingang hinter dem grauen Kipptor könnte Stegens neue Poststelle entstehen
Foto: Dagmar Engesser

„Abenteuer 
Schwarzwald“:
Vernissage erstmals im 
Live Stream!
Hinterzarten (glü.) Abenteuer 
Schwarzwald ist ein Multimedia-
projekt das anstrebt, die Wichtig-
keit von Naturschutz am Beispiel 
des Schwarzwalds zu kommunizie-
ren. Das Projekt soll insbesondere 
Jugendlichen die Schönheit und 
Einzigartigkeit der heimischen 
Natur auf eine ansprechende und 
zugängliche Art und Weise näher-
bringen und sie für den Schwarz-
wald begeistern.

Über den Zeitraum von zwei 
Jahren produzierte das Team von 
„Abenteuer Schwarzwald“ ein-
drucksvolle Kurzfilme und Fo-
tos zu den vier Jahreszeiten im 
neu gegründeten Nationalpark 
Schwarzwald. Die beiden Initia-
toren Simon Straetker und David 
Lohmüller zeigen im Skimuseum 
Hinterzarten ihre schönsten Bilder 
und bewegendsten Aufnahmen 
aus dem Projekt sowie zahlreiche 
weitere fotografi sche Arbeiten aus 
dem Raum Hochschwarzwald.

Die Vernissage fi ndet erstmals 
im Skimuseum als Live Stream 
statt! Interessenten sollten am 
Sonntag, dem 22. November 2020 
um 11 Uhr auf www.abenteuer 
schwarzwald.de/ausstellung ins 
Internet schauen. Die Ausstellung 
dauert bis zum 11. April 2021 und 
die Veranstalter hoff en, bald wieder 
ihre Museumstüren für den Besuch 
öff nen zu können.

Freiburg (dt.) Nach diesem ganz 
besonderen Jahr 2020 steht nun 
Weihnachten vor der Tür. Als 
besondere Aktion veranstaltet das 
ZO in diesem Jahr einen weih-
nachtlichen Fotowettbewerb. Im 
Zeitraum vom 23. November bis 
12. 12. 2020 sind die Besucher auf-
gefordert, sich von dem weihnacht-
lichen Flair inspirieren zu lassen, 
ein Foto vor den Engelsfl ügeln zu 

knipsen und an das ZO zu senden. 
Die Bilder können die Teilnehmer 
auf der Facebook Seite bis spä-
testens zum 12. 12. 2020 posten. 
Am 14. 12. 2020 wählt das Center 
Management des ZO – Zentrum 
Oberwiehre die fünf kreativsten 
und schönsten Bilder aus und 
verschenkt als vorweihnachtlichen 
Gewinn Center-Gutscheine im 
Wert von 350,- €.

Dein Glamour-Foto mit 
den ZO - Engelsfl ügeln

Foto: ZO

Den Kirchzartener Cartoonisten Thomas Zipfel, dessen neues Buch „Maskenfi eber“ wir kürzlich vor-
stellten, lässt das Thema „Gastronomie im Lockdown“ nicht los. Und so brachte er seine Gedanken 
wieder aufs Papier und beschreibt das Ergebnis so: „Der Gastronom ist gefangen und verhindert bei 
seinem Tun. Seine Katze genießt den gedeckten Tisch, gibt gute Ratschläge – und wir stehen draußen 
mit Hunger: Alles für die Katz?“ Danke, Thomas, für die weitere humorvolle Hilfe, mit der aktuellen 
Situation gelassen umzugehen. glü/Zeichnung: Thomas Zipfel

mäder bauelemente
Fachberatung für Türen und Tore

Das freundliche Team der Firma Mäder zeigt 
gern die neue Ausstellung 
(von links): Laurent Masson, Franziska Karle, 
Emmanuel Meyer, Oliver Starzinsky, 
Patrick Meyer und Hans-Peter Mäder.

Wir machen das Tor
und die Tür

Hinterzarten (es.) Abenteu-
er Schwarzwald ist ein Multi-
mediaprojekt, das anstrebt, die 
Wichtigkeit von Naturschutz am 
Beispiel des Schwarzwaldes zu 
kommunizieren. Das Projekt soll 
insbesondere Jugendlichen die 
Schönheit und Einzigartigkeit 
der heimischen Natur auf eine 
ansprechende und zugängliche Art 
und Weise näherbringen und sie 
für den Schwarzwald begeistern. 
Über den Zeitraum von zwei Jahren 
produzierte das Team von Aben-
teuer Schwarzwald eindrucksvolle 
Kurzfi lme und Fotos zu den vier 

Abenteuer Schwarzwald
Ausstellung von Simon Straetker - Vernissage im Live Stream

Jahreszeiten im neu gegründeten 
Nationalpark Schwarzwald. Die 
beiden Initiatoren Simon Straeker 
und David Lohmüller zeigen im 
Skimuseum ihre schönsten Bilder 
und bewegende Aufnahmen aus 
dem Projekt sowie zahlreiche wei-
tere fotografi sche Arbeiten aus dem 
Raum Hochschwarzwald. 

Die Vernissage fi ndet am Sonn-
tag, 22. November, um 11.00 Uhr 
statt Erstmals im Skimuseum als 
Live Stream! 

Foto: David Lohmüller.

Der Schatz der Mönche kehrt zurück
Gemeinsame Ausstellung des Augustinermuseums und der Erzdiözese Freiburg
Freiburg (sf.) Fast tausend Jahre 
war das Kloster St. Blasien im 
Schwarzwald ein lebendiger Ort der 
Wissenschaft, des Glaubens und der 
Kunst – bis die Säkularisation 1806 
der Abtei ein jähes Ende setzte. 
Doch den Mönchen gelang es, ihre 
bedeutenden Kunstschätze rechtzei-
tig nach Österreich in Sicherheit zu 
bringen. Für die Ausstellung „Der 
Schatz der Mönche – Leben und 
Forschen im Kloster St. Blasien“ 
kehren die weltberühmten Spitzen-
werke in ihre Heimatregion zurück.

Die groß angelegte Schau ist 

ein gemeinsames Projekt der Erz-
diözese Freiburg und des Augus-
tinermuseums in Kooperation mit 
dem Benediktinerstift St. Paul im 
Lavanttal. Sie wird gefördert von 
der Erzbischof Hermann Stiftung 
der Erzdiözese Freiburg.

Ende November sollten sich 
die Türen öff nen. Wegen des Teil-
Lockdowns musste das Augustiner-
museum den Publikumsstart jedoch 
verschieben. Die Ausstellung startet 
deshalb voraussichtlich am Diens-
tag, 1. Dezember und läuft bis 
Sonntag, 11. April 2021.Foto: privat

Nächste Ausgabe am 
25. NovemberDreisamtäler

Sonderseite: „Weihnachtseinkauf regional“ 

Dreisamtäler
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„Da steckt ganz viel Genuss drin!“
Die Kulinarische Gutschein-Boxx mit Überraschungen und regionalen Produkten von hier

Kirchzarten (glü.) Die Inhaberin 
der Eventagentur „Schwarzwald-
Connection“ Vera Schuler vom 
Pfeiferberg hoch über dem Dreis-
amtal hat schon viele Ideen im 
Tourismus und in der Vermarktung 
regionaler Produkte angestoßen 
und erfolgreich umgesetzt. Anfang 
November mussten wieder alle 
Hotel- und Gastronomiebetriebe in 
Deutschland – und damit auch im 
Dreisamtal – ihre Türen schließen. 
Manche steckten nicht den Kopf 
in den Sand, verkümmerten nicht 
in Lock down-Starre, sondern 
entdeckten gleich wieder die im 
Frühjahr erprobten ToGo-Angebo-
te. Einer von ihnen, Moritz Jenne 
von der Burger Birke, erprobte sich 
zusätzlich als Liedermacher und 
wurde zum TV- und YouTube-Star.

Und Vera Schuler besann sich 
auf eine Idee, die sich vom Früh-
jahr bis jetzt bereits über 2000mal 
in Freiburg bewährt hatte: eine 
Geschenk- oder Gutschein-Boxx. 
Schließlich war ihr wegen fehlen-
der Events auch der Markt ent-
schwunden: „Regionale Produkte, 
nachhaltig und liebevoll in einer 
Boxx verpackt als Dankeschön, 
Motivationshilfe oder in der jet-
zigen Vor-Weihnachtszeit als Mit-
arbeiter- oder Kundengeschenke 
ersetzen bei Schwarzwald-Con-
nection momentan die bisherigen 
Events.“

Als sie sich Anfang November 
mit dem Zartener Bärenwirt Tho-
mas Steinhart, oft Caterer bei der 
Eventagentur von Schuler, über 
den neuen Gastronomiealltag 
unterhielt, kam beiden die glor-
reiche Idee einer „Kulinarischen 
Gutschein-Boxx“ mit regionalen 
Produkten aus dem Dreisamtal. 
Schnell geführte Gespräche – bei 
Vera Schulers Netzwerk kein 
Problem – holten Wirte und an-
dere Unternehmen ins Boot. Da 
die Ganter-Brauerei für Schulers 
Agentur ein wichtiger Partner ist, 
konnte Geschäftsführer Detlef 
Frankenberger schnell für die Idee 
gewonnen werden. Und als „Ver-
kaufsagentur“ war Johannes Ruf 
mit seinen Becke-Sepp-Bäckereien 
und Supermärkten schnell von der 
guten Sache, in der „viel Genuss 
steckt“, überzeugt.

Und so ist die hochwertige 
Klappbox in heller Holzoptik mit 
diesen feinen regionalen Speziali-

täten bestückt: Butternut-Kürbis 
vom Landgasthof Zum Goldenen 
Adler in Oberried; Winter-Chutney 
vom Landgasthof Bären aus Zar-
ten; Dreisamhopfen-Spezialitä-
tenbier von der Brauerei Ganter 
Freiburg; ein Vino-Kellnermesser 
von „db Werbeartikel“ aus Ste-
gen; „Mini- Föhris“, würzige 
Mini-Salamis aus der Metzgerei 
Föhrenbacher Kirchzarten; Weih-
nachtsgebäck von der Bäckerei 
Schöpflin in Freiburg; Kleines 
Linzertörtle vom Landgasthof 
zum Schützen Weilersbach und 
herzhafte, rote Zwiebelmarmelade 
aus dem Spritzenhaus Kirchzarten.

Der Clou jeder „Kulinarischen 
Gutschein-Boxx“ sind die Genuss-
Gutscheine im Wert von 50 Euro, 
wahlweise für den Goldenen Ad-
ler, den Bären, die Metzgerei 
Föhrenbacher, den Schützen und 
das Spritzenhaus. Mit dem außen 
an der Box erkennbaren Gut-
schein kostet die „Kulinarische 
Gutschein-Boxx“ 79 Euro. Sie sind 

seit gestern in allen Becke-Sepp-
Märkten in Kirchzarten, St. Peter, 
Oberried und Freiburg zu erhalten.

Beim Pressegespräch zur „Boxx-
Vorstellung“ zeigte sich Vera 
Schuler von der Kooperationsbe-
reitschaft ihrer Partner begeistert: 
„Es ist toll, dass wir im Lock down 
gemeinsam etwas machen!“ Sie 
freue sich, dass die Boxx auch von 
großer Nachhaltigkeit geprägt sei, 
denn es werde nur Glas oder Papier 
als Verpackung genutzt. Sie kann 
sich vorstellen, dass die „Kulinari-
sche Gutschein-Boxx“ gerade auch 
für Dreisamtäler Firmen angesichts 
ausfallender Weihnachtsfeier ein 
tolles Dankeschön-Präsent für 
Mitarbeiter und Kunden sei. Detlef 
Frankenberger betonte, dass die 
Brauerei Ganter gerade wegen der 
lokalen Herkunft des Inhalts und 
der nachhaltigen Produktion mit-
mache: „Das entspricht unserem 
Heimatbewusstsein und lässt uns 
alle hier näher zusammenrücken.“ 
Bärenwirt Thomas Steinhart war 
von Anfang an von der Idee begeis-
tert: „Aus der Region und für die 
Region – so können wir die Krise 
selbst stemmen!“ Und Johannes 
Ruf verstärkte das: „Jetzt ist keine 
Zeit zu klagen, sondern um in die 
Zukunft zu schauen – weiter Hand 
in Hand zu arbeiten!“

Wer mehr über Vera Schulers 
Ideen wissen will oder größere 
Mengen an Boxen ordern möch-
te, fi ndet unter www.schwarz-
wald-connection.de Kontakt und 
weitere Informationen.

Sie gehören zu den „Machern“ der „Kulinarische Gutschein-Boxx“: Detlef Frankenberger, Thomas Steinhart, Vera Schuler und Johannes 
Ruf (v.l.).

Vielen Dank für die gute Kooperation!

Diese regionalen Köstlichkeiten befi nden sich plus Gasthaus-Gut-
schein in der „Kulinarischen Gutschein-Boxx“, für 79 Euro ab jetzt 
in den Becke-Sepp-Läden erhältlich. Fotos: Gerhard Lück
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LAGERWARE!

STANCE E+ 1  29“
Motor
Giant SyncDrive Sport, 
70 Nm, Akku 625WH

Gabel
RockShox Recon Silver RL, 
130mm travel, Lockout, ...

Schaltwerk
SRAM SX Eagle 12-speed3703,- €

DEFY ADVANCED 2
Rahmen / Gabel
adv Carbon

Bremsen
Shimano 105 HRD, 
160/140 mm

Schaltwerk
Shimano 105, 11-fach

2046,- €

- Mountenbikes
- Rennräder
- Tourenräder

- E-Bikes
- Kinderräder
- Gebrauchträder

FAHRRAD

„Adventszeit unter einem guten Stern“
Mit leuchtenden Farben präsentiert sich die 32. Advents-Ausstellung bei Blumen-Kaufmehl

Kirchzarten (glü.) In diesen oft 
unheimlichen Corona-Zeiten ist es 
umso wichtiger, dass die Menschen 
bei allen Einschränkungen des 
täglichen Lebens immer wieder 
Orte im Alltag finden, an denen sie 
sich erfreuen und Hoffnung für die 
Zukunft finden. Mit vielen bunten 
Blumen im Laden, aber auch herr-
lichen Pflanzen im großzügigen 
Außengelände, erfreuen Manfred 
Kaufmehl sowie seine Mutter, die 
Seniorchefin Helga Kaufmehl mit 
den freundlichen Floristinnen ihre 
Kundinnen und Kunden in der 
Höfener Straße 17.

Ein besonderes Highlight ist 
alljährlich die vielfältige ideenrei-
che Adventsausstellung, die mit 
langer Tradition bereits zum 32. 
Mal stattfindet. Unter dem hoff-
nungsvollen Motto „Adventszeit 
unter einem guten Stern“ nutzten 
bereits Interessierte am letzten 
Sonntag das schöne Wetter, um bei 
einem Spaziergang die liebevollen 
adventlichen Arrangements anzu-
schauen und im Gewächshaus über 
1.500 Weihnachtssterne in allen 
Farben zu staunen. Am kommen-
den Sonntag, dem 22. November, 
besteht nochmals von 11 bis 17 

Uhr Gelegenheit zur Besichtigung 
und zum Kauf der adventlichen 
und weihnachtlichen Dekoration. 
„Advent und Weihnachten finden 
trotz aller Lock down-Härte auch 
in diesem Jahr statt“, so Manfred 
Kaufmehl, „und deshalb möch-
ten wir mit unserer Ausstellung 
Freude und Entspannung in den 
so tristen Alltag bringen und na-
türlich die nach wie vor schönste 
Jahreszeit mit dekorativen Ideen 

verschönern.“ Und Mutter Helga 
ergänzt: „Seit einigen Monaten 
sind wir bereits dabei, mit unseren 
Mitarbeiterinnen neue adventliche 
Dekorationsideen umzusetzen.“

Wenn auch nach wie vor das 
klassische Rot die advent- und 
weihnachtlichen Gestecke bestim-
men, spielen natürlich auch die 
Farben weiß, creme, rosa, mint oder 
brombeer eine große Rolle. Beson-
ders fallen beim Rundgang durch 

die Ausstellung in diesem Jahr die 
vielfältigen unterschiedlichen Ac-
cessoires, kombiniert mit vielerlei 
Pflanzen, auf. Engel, Wichtel oder 
Nikoläuse sind dabei genauso wich-
tig wie eine Vielzahl unterschiedli-
cher Kerzen in allen Farben. Und 
die vielen bunten Weihnachtssterne, 
oft schon im Juni gepflanzt, sind 
in manchen Gestecken liebevoll 
„eingearbeitet“. „Ihren Schutz 
erhielten die Weihnachtssterne“, 
ist Manfred Kaufmehl besonders 
wichtig, „lediglich durch biologi-
sche Pflanzenschutzmittel.“

Leider können Kaufmehls we-
gen der Corona-Pandemie den 
Besuchern diesmal den Aufent-
halt in der Ausstellung nicht mit 
Glühwein und Gebäck gegen eine 
Spende fürs Gremmelsbacher-
Hilfswerk „versüßen“. „Um aber 
den Menschen in Not in unserer 
Heimatgemeinde etwas Gutes zu 
tun“, erklärt Manfred Kaufmehl, 
„bieten wir für 2,50 Euro kleine 
Adventsüberraschungstüten an, 
deren Erlös eins zu eins ans Hilfs-
werk geht.“ Im Übrigen sei die 
Ausstellung auch in den Wochen 
vor Weihnachten im Laden zu den 
Öffnungszeiten zu bewundern.

Sie freuen sich über die gelungene Adventsausstellung: Gisela Rinde-
rer-Hug, Franziska Rebmann-Saier, Manfred und Helga Kaufmehl 
(v.l.). Foto: Gerhard Lück

Wechsel an der Spitze des Münsterbauvereins
Sven von Ungern-Sternberg macht nach 18 Jahren Platz für Martina Feierling-Rombach

Freiburg (glü.) Nach 18 Jahren 
als Vorsitzender des Freiburger 
Münsterbauvereins tritt Sven von 
Ungern-Sternberg jetzt vorzei-
tig zurück. Das Präsidium des 
Vereins hat seine Stellvertreterin 
Martina Feierling-Rombach als 
Nachfolgerin gewählt und den 
Kunsthistoriker Prof. Hans W. 
Hubert als neues Vorstandsmit-
glied berufen. Dem Verein steht 
ein weiterer Wechsel bevor, denn 
auch Münsterbaumeisterin Yvonne 
Faller wird in absehbarer Zeit ihr 
Amt aus gesundheitlichen Gründen 
niederlegen.

Das Präsidium des Freiburger 
Münsterbauvereins wollte eigent-
lich am 11. November in einer ver-
längerten Sitzung einige wichtige 
Beschlüsse fassen. Aufgrund der 
Pandemie-Entwicklung wählte 
es stattdessen ein schriftliches 
Verfahren, um die notwendigen 
Entscheidungen mit der Satzung 
und dem Vereinsrecht vereinbar 
herbeizuführen und Martina Fei-
erling-Rombach als Nachfolgerin 

für den scheidenden Vorsitzenden 
Dr. Sven von Ungern-Sternberg zu 
wählen. „Es ist wichtig, den richti-
gen Zeitpunkt für einen Wechsel zu 

finden“, so von Ungern-Sternberg. 
„Ich bin 78 Jahre alt und war 18 
Jahre lang Vorsitzender des Müns-
terbauvereins – eine sinnstiftende 

und ehrenvolle Aufgabe, die mich 
bis heute erfüllt. Dennoch ist aus 
meiner Sicht jetzt die Zeit für eine 
Verjüngung und einen Wechsel an 
der Spitze.“ Ungern Sternberg war 
Regierungspräsident und Freibur-
ger Baubürgermeister.

Erzbischof Stephan Burger, Eh-
renvorsitzender des Münsterbau-
vereins, würdigte den langjährigen 
Leiter des Vereins: „Wenn Sie auch 
als Vorsitzender des Münsterbau-
vereins nicht Eigentümer unseres 
Münsters waren und sind, so haben 
Sie sich doch dem Münster so 
gewidmet, als ob es Ihr Eigenes 
wäre, nämlich mit Hingabe und 
Herz.“ Die Amtszeit von Sven von 
Ungern-Sternberg war geprägt von 
zahlreichen öffentlichkeitswirksa-
men Aktionen und Kooperationen, 
z. B. rund um die Initiative „Wir 
bauen mit!“ zur Sanierung des 
Freiburger Münsterturms, das 
große Jubiläum „125 Jahre Müns-
terbauverein“, was u.a. mit der 
äußerst erfolgreichen Lotterie 2015 
gefeiert wurde sowie das „Wieder-

erwecken“ der Münsterpfleger, ei-
ner Spendenkampagne zum Erhalt 
des Freiburger Münsters.

Martina Feierling-Rombach, 
vielfältig engagierte Unterneh-
merin, ehemalige Stadträtin und 
bisher stellvertretende Vorsitzende 
des Münsterbauvereins, freut sich 
auf die spannende Aufgabe: „Mein 
Lebensmittelpunkt liegt nur einen 
Steinwurf vom Münster entfernt 
und so verbindet sich das Ehrenamt 
für dieses wunderbare Gotteshaus 
mit meinem täglichen Leben.“ 
Ihren Posten als Stellvertretung 
gibt sie an den Kunsthistoriker 
Prof. Hans W. Hubert weiter, der 
als neues Mitglied in den Vorstand 
gewählt wurde. Wer im Frühjahr 
oder Sommer 2021 den Stab von 
Münsterbaumeisterin Yvonne 
Faller übernehmen wird, steht 
noch nicht fest. Die Suche beginnt, 
nachdem das Präsidium die Stel-
lenausschreibung und den Bewer-
bungsprozess abgesegnet hat. Seit 
April 2005 verantwortet die Archi-
tektin Yvonne Faller die Baustellen 

rund um die äußere Steinhülle des 
Freiburger Münsters.

Um das Freiburger Münster 
mit dem „schönsten Turm der 
Christenheit“ kümmert sich seit 
über 100 Jahren der Münster-
bauverein. Foto: Gerhard Lück

Nach 18 Jahren Vorsitz im Freiburger Münsterbauverein legte Sven 
von Ungern-Sternberg die Leitung jetzt in die Hände seiner bisheri-
gen Stellvertreterin Martina Feierling-Rombach. Fotos: Privat

Großer Abverkauf
Sa 14.11. / 21.11. / 28.11.
10 - 14 Uhr

 

*A
bh

ol
pr

ei
se

: G
le

ic
h 

be
za

hl
en

 &
 b

is
 3

0.
11

. a
bh

ol
en

!

Bahnhofstraße 7
79199 Kirchzarten

Unser Bad-Studio in Kirchzarten zieht nach Freiburg

Alles
30% - 50%
reduziert*

Wiesentalstraße 23 · 79115 Freiburg 
T (0761) 45 90 30
www.renovieren-freiburg.de

Adventliche Impulse
Dreisamtal (dt.) In den vergangen 
Jahren fand in der Adventszeit 
immer ein Geistlicher Übungsweg 
in der Seelsorgeeinheit Dreisamtal 
statt. Leider lassen es die momen-
tanen Corona Vorgaben nicht zu, 

dass dieser in gewohnter Weise 
stattfinden kann. Nun soll diese 
Zeit im Advent nun auf andere Art 
gestaltet werden. Mit Impulsen und 
Gedanken zu unterschiedlichen 
Themen werden zu den vier Ad-

ventssonntagen Briefe verschickt. 
Wer Briefe erhalten möchte kann 

sich gerne bei Angelika Schweizer 
Tel.: 07661 / 5331 melden oder per 
Mail unter gemeindeteam-ober 
ried@kath-dreisamtal.de. Bitte 

Name und Anschrift angeben.
Das Vorbereitungsteam setzt 

sich zusammen aus Rebecca 
Hahlbrock, Zita Heitz, Angelika 
Schweizer, Ursula Steiert und 
Johanna Vogel.

Bäckerei und Konditorei Steimle ausgezeichnet

Fotos: privat

Oberried (dt.) Bereits ein Jahr 
nach gemeinsamer Betriebsüber-
nahme der Bäckerei und Kon-
ditorei und des Cafes Steimle in 
Oberried haben Mike und Timo 
Steimle die Redaktion des "Fein-
schmeckers" mit ihren Back- und 
Konditoreiwaren überzeugt, und 
durften nun die Urkunde: Vom 
Feinschmecker ausgezeichnet - Sie 
zählen zu den 500 besten Bäckern 
Deutschland entgegennehmen. 

Neben der handwerklichen Qua-
lität der Back- und Konditoreiwa-
ren spielte auch die Freundlichkeit 
und Kompetenz des Verkaufsperso-
nals sowie die Atmosphäre im Ge-
schäft, sowie das Gesamtsortiment 
eine Rolle. Besonders gefreut hat 
es Mike und Timo Steimle, dass in 
der Bewertung z. B. die gemütliche 
Atmosphäre im Cafe Oberried wie 
auch Fitnessbrötchen, Wurzelbrot, 
Roggenmischbrot sowie die groß-

artigen Käsekuchenvariationen 
besonders hervorgehoben wurden.

Deshalb geht es nun auch mit 
Volldampf an die Produktion vom 
Weihnachtsgebäck, Christstollen, 
Früchtebrot, etc. "Freuen Sie sich, 
in unserer Spezial-Pralinentheke 
im Geschäft in Oberried gibt es 

30 verschiedene Sorten hausge-
machte Pralinen zur Auswahl und 
auch weiterhin wie gewohnt am 
Wochenende über 40 verschiede-
ne Torten und Kuchen", so Mike 
Steimle. "Leider wegen Corona 
alles ohne Sitzgelegenheiten - aber 
alles zum Mitnehmen. Auch einen 

besonders großes Danke! an das 
gesamte super Mitarbeiter-Team, 
die mit ihrem Engagement und 
ihrem tälichen Einsatz zu dieser 
tollen Auszeichnung beigetragen 
haben. Besuchen Sie uns in Ober-
ried und Kirchzarten - Wir freuen 
uns!", so Timo Steimle.
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Online-Info-
abende am 
Montessori 
Zentrum Angell
Freiburg (es.) DieGrundschule 
des Montessori Zentrum Angell 
veranstaltet am Dienstag, 24. No-
vember, um 19.30 Uhr, einen 
Online-Infoabend. Gemeinsam mit 
ihrem Team informiert Rektorin 
Friederike Hengsteler über das 
pädagogische Konzept und die 
Ganztagsbetreuung. 

Ebenfalls online informieren 
Realschule und Gymnasium am 
Mittwoch, 25. November, um 19.30 
Uhr. Das Lehrer- und Schullei-
tungsteam erläutert das pädagogi-
sche Konzept und informiert über 
das breite Profi langebot sowie das 
erweiterte Konzept der Ganztags-
betreuung. 

Individuelle Fragen können bei 
den Online-Infoabenden ebenfalls 
geklärt werden. Infos zur Anmel-
dung: Die Infotermine erfordern 
eine vorherige Online-Anmeldung. 
Diese finden Interessierte unter 
www.angell-montessori.de.

Bei einem Praktikum gleich drei Berufe kennenlernen
Mit „Power BORS“ machten Realschüler Erfahrungen bei Testo, FSM und Halstrup-Walcher

Kirchzarten (glü.) Die Real-
schule am Giersberg machte bei 
ihrer Vorbereitung der Schüler 
aufs Berufsleben in den letzten 
Wochen mit dem Praktikum „Po-
werBORS“ bereits zum fünften 
Mal beste Erfahrungen. Die be-
währte Kooperation mit den drei 
Kirchzartener Unternehmen FSM 
AG, Halstrup-Walcher und Testo 
Industrial Services zahlte sich dabei 
wieder gewinnbringend aus. Insge-
samt neun Schüler der 9. Klassen, 
unter denen diesmal auch drei 
junge Damen waren, lernten gleich 
drei Ausbildungsberufe kennen und 
stellten „handfest“ ein technisches 
Produkt her.

Zuvor hatten bei Informations-
treff en in der Realschule die Per-
sonalverantwortlichen der drei 
Unternehmen Birgit Steiger, Lukas 
Wangler und Matthias Rombach 
über die Chancen und Abläufe vom 
„Power BORS“ informiert. Wie spä-
ter bei der Stellensuche mussten sich 
die interessierten Schüler mit per-
sönlichem Anschreiben, Lebenslauf 
und Lichtbild um einen der neun 
Plätze bewerben. In drei Gruppen 
mit den beziehungsreichen Namen 
„Volta“, „Newton“ und „Pascal“ 
aufgeteilt, starteten im Oktober und 
November sieben Praktikumstage, 
die alle Praktikanten in alle drei 
Unternehmen führten.

In drei technischen Berufen 
konnten die Neuntklässler schnup-
pern. Bei Halstrup-Walcher stand 
der Industriemechaniker im Fokus, 
bei der FSM ging es um den Elekt-
roniker für Geräte und Systeme und 
Testo stellte den Physiklaboranten 
vor. Damit das praxisorientiert 
ablief, galt es in den einzelnen 
Werken einen funktionierenden 
Verstärker zu produzieren, für den 
Kenntnisse der drei vorgestellten 
Berufe erforderlich waren. Bei 
Halstrup-Walcher gab es mecha-
nische Aufgaben zu erfüllen, um 

das Gehäuse zu erstellen. Die 
notwenige Elektronik entstand bei 
Lötarbeiten an der Leiterplatte bei 
FSM. Und die Kontrolle, ob das 
neue Gerät auch richtig funktio-
niert, erfolgte im Labor bei der 
Testo beim Durchmessen – einer 
Endabnahme gleich. Die „Arbeits-
tage“ der Schüler entsprachen na-
hezu dem berufl ichen Alltag – von 
8 bis 16 Uhr waren sie mit Pausen 
am Arbeitsplatz.

Beim Auswertungsgespräch in 
der Realschule wurde jetzt deutlich, 
dass es für die Schüler spannend 
war, die einzelnen Unternehmen 
insgesamt kennenzulernen. Sie 
wurden von den Ausbildern, aber 
auch aktuellen Azubis, mit Si-
cherheitsbestimmungen und der 
Handhabung von Geräten und 
Werkzeugen vertraut gemacht. Und 
das alles unter Corona-Aufl agen! 
Spannend war für jeden, wie sich 
in den Tagen ihr Verstärker, mit 
dem sie beispielsweise die Musik 
vom Handy in optimaler Lautstärke 
hören können, mit den Spezialisie-
rungen der drei Berufe entwickelte.

In einer PowerPoint-Präsentation 
stellten die einzelnen Gruppen ihre 
Praktikumserfahrungen vor. Für 
Laurenz, Jakob und Falco von der 
Gruppe Newton war das Praktikum 
„ein cooles Projekt“, das sie bei 
ihrer Berufswahl weitergebracht 
habe und sie hätten eigene Stärken 
und Schwächen erfahren. Die 
Gruppe Volta mit Sofie, Tanja 
und Andreas hob besonders den 
Umgang mit einer Vielzahl von 
Spezialwerkzeugen und der Arbeit 
mit neuen Materialien hervor. 
Und bei der Gruppe Pascal, zu der 
Gian-Luca, Felicitas und Nicolas 
gehörten, war wichtig, sich bei der 
Arbeit „selbständig auf eine Sache 
zu fokussieren“ und das entspannte 
Arbeitsklima in den Unternehmen 
wohltuend zu spüren. Aus allen 
drei Gruppen kam als Anmerkung, 
dass die Arbeit mit Mundschutz 
nicht einfach gewesen wäre und 
die Kommunikation erschwert 
hätte. Alle Schüler zeigten sich sehr 
dankbar für das Engagement der 
einzelnen Ausbilder und zumindest 
fünf von ihnen können sich jetzt 

schon vorstellen, mal in einem der 
drei Berufe eine Ausbildung zu 
beginnen. Für die zukünftigen Be-
werbungsunterlagen konnte jeder 
ein Zertifi kat mitnehmen, das ihm 
die Einblicke in drei spannende Be-
rufe bescheinigt. Und einen Power-
Bors-Rucksack gab’s obendrein …

Auch die bei der Praktikums-
Auswertung anwesenden Firmen-
vertreter betonten den besonderen 
Wert dieser gebündelten Prakti-
kumsform, die von ihnen allen 
allerdings mehr Einsatz als beim 
„normalen“ Praktikum erfordert 
habe. Es sei jedoch auch für sie 
wertvoll, wenn Schüler so einen 
breiten Einblick in Berufe und die 
Arbeitswelt bekämen. Realschul-
rektor Ulrich Denzel dankte den 
beteiligten Unternehmen für die 
trotz der Corona-Einschränkungen 
fünfte gelungene Durchführung des 
Power BORS, das in der Region 
einmalig sei. Er bemerkte am Ran-
de, dass es die Schule gerne sehen 
würde, wenn die Schüler neben den 
offi  ziellen Praktika auch sonst noch 
in der Berufswelt schnupperten.

Sofi e Meigel (l.) aus der Klasse 9 der Realschule am Giersberg erprobte sich beim Power BORS bei FSM 
an Lötarbeiten bei der Bestückung einer Leiterplatte. – Nach der Auswertung erhielten alle Praktikanten 
ihr Zertifi kat und zeigten die produzierten Verstärker. Fotos: Gerhard Lück

St. Martin in Ebnet

Martinsumzug der etwas anderen Art

Ebnet (hr.) Größere Menschenan-
sammlungen sind derzeit aufgrund 
der Corona-Pandemie nicht erlaubt, 
und so mussten auch die St. Martins-
Umzüge, an denen Kinder mit ihren 
Laternen singend durch die Straßen 
ziehen, ausfallen. Doch in Ebnet 
war man kreativ „Wer sagt denn, 
dass St. Martin mit seinem Pferd 
und dem roten Mantel und Schwert 
ausgestattet, nicht alleine durch 
die Straßen und Gassen von Ebnet 
reiten darf?“, dachten sich Chris-
tian Hagenberger und seine Frau 

Sonja. Und so organisierten sie mit 
Hilfe von Alfred Hug und weiteren 
ehrenamtlichen Helfern einen St. 
Martins-Abend der beson deren Art. 

Maxi Hug vom Baldenweger 
Hof ritt als St. Martin durch Ebnet 
und die Kinder standen mit Eltern 
oder Großeltern mit ihren Laternen 
am Wegesrand, oder zuhause am 
geöff neten Fenster und sangen die 
bekannten St. Martinslieder. Von 
der Steinhalde über den Scheiben-
bergweg, Galgenberg, Eschbach-
weg bis zur Dreisamhalle, in die 

Neubausiedlung und wieder zurück 
ritt Maxi Hug mit ihrem Pferd 
„Banchi“ und erfreute Groß und 
Klein. Begleitet wurde „Banchi“ 
zur Freude der vielen Kinder am 
Straßenrand von seinem kleinen 
Kumpel „Lord“, der ihm auch 
täglich auf der Weide Gesellschaft 
leistet ,und dafür gesorgt hat, dass 
er nicht allzu nervös war, bei sei-
nem großen Auftritt. 

Eine schöne, kreative Idee, die 
bei allen sehr gut ankam. Und auch 
die Veranstalter waren begeistert, 
dass die Ebneter die Aktion so 
gut angenommen haben und dis-
zipliniert die Corona-Abstände 
eingehalten haben. 

Für das nächste Jahr hat Maxi 
Hug bereits zugesagt gerne wieder 
als St. Martin mitzuwirken, dann 
aber hoff entlich wieder in gewohn-
ter Weise, begleitet von vielen Kin-
dern, Eltern und Großeltern mit ih-
ren Laternen, beim Martinsumzug 
durchs Dorf. „Banchi“ wird dann 
sicherlich auch wieder dabei sein, 
aber nur, wenn er wieder seinen 
kleinen Freund mitbringen darf.

Maxi Hug auf „Blanchi“ erfreute als St. Martin die Kinder in Ebnet. 
Begleitet wurden sie von dem kleinen „Lord“, geführt von ihrer 
Mutter Manuela Hug. Foto: Gisela Heizler-Ries

Auto
Santo GmbH

Autorisierter
KIA Vertriebs-

und Service
Partner 

Zinkmattenstraße 20
79108 Freiburg

Tel. 0761 504700
www.auto-freiburg.de

Autohaus
Heinz Santo GmbH
Autorisierter
Mercedes-Benz
Service und
Vermittlung

Wilhelmstraße 3a
79098 Freiburg

Tel. 0761 38833-0
www.auto-freiburg.de

Einfach alles drin:

Renault Leasing* für
Gewerbekunden
Mit optionalem Full Service Paket** ab
175,35 € netto.

Renault Kadjar LIFE TCe 140 GPF

ab 151,61 €***

netto mtl./

ab 175,87 € brutto mtl.

***Monatliche Rate netto ohne gesetzl. USt. 151,61 € /brutto inkl.
gesetzl. USt. 175,87 €, Leasingsonderzahlung netto ohne gesetzl. USt.
0,– € /brutto inkl. gesetzl. USt. 0,00 €, Laufzeit 36 Monate, Gesamtlauf­
leistung 30.000 km. Ein Angebot für Gewerbekunden der Renault
Leasing, Geschäftsbereich der RCI Banque S. A. Niederlassung
Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Angebot gültig bei
Fahrzeugübergabe bis 30.11.2020.
Renault Kadjar TCe 140 GPF, Benzin, 103 kW: Gesamtverbrauch
(l/100 km): innerorts: 7,4; außerorts: 5,0; kombiniert: 5,9;  CO2-
Emissionen kombiniert: 135 g/km; Energieeffizienzklasse: C.
Renault Kadjar: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,9 – 4,3;
CO2-Emissionen kombiniert: 136 – 112 g/km, Energieeffizienzklasse:
C – A (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)
Abb. zeigt Renault Kadjar BUSINESS Edition mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS ROMBACH GMBH
Renault Vertragspartner
Reckenweg 1,
79252 Stegen
Tel. 07661-6960, Fax 07661-7680
www.autohaus-rombach.de

*Angebot gültig für Gewerbekunden bei Kaufantrag bis 30.11.2020. **
Optionales Angebot mit einer monatlichen Rate von 175,35 Euro
netto/203,41 Euro brutto, enthält einen Renault Full Service Vertrag,
bestehend aus der Abdeckung aller Kosten der vorgeschriebenen
Wartungs- und Verschleißarbeiten sowie Hauptuntersuchung (HU)
inkl. Mobilitätsgarantie für die Vertragsdauer von 36 Monaten bzw.
30.000 km ab Erstzulassung gemäß Vertragsbedingungen.

Nächste Ausgabe am 25. November
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de

Angell Akademie
Tag der off enen Tür am 20. November

Freiburg (dt.) Am Freitag, 20. 
November, von 14 bis 17 Uhr, in-
formiert die Angell-Akademie, in der 
Kronenstraße 2-4, über die Berufl i-
chen Gymnasien ab Klasse 8 und 11 
(SG/TG/WG), die Berufskollegs und 
die Ausbildung zum/r Erzieher*in.

Das Kollegium gibt Einblicke 
in die Profi lfächer der Berufl ichen 

Gymnasien und die Schwerpunkte 
der Berufskollegs und informiert 
über außerschulische Aktivitäten 
wie das Outdoor-Teamtraining 
und das Praxisseminar. Bei den 
angebotenen Hausführungen kön-
nen sich die Besucher ein Bild von 
den Räumlichkeiten der Angell-
Akademie machen.

Online-Anmeldung 
erforderlich

Aufgrund der derzeit geltenden 
Abstands- und Hygieneregeln 
erfordert diese Veranstaltung eine 
vorherige Online-Anmeldung. An-
melden können sich Interessierte 
unter www.angell-akademie.de

Nächste Ausgabe am 25. November | Sonderseite:
 „Weihnachtseinkauf regional“ - Tel.: 07661 3553 - anzeigen@dreisamtaeler.deDreisamtäler

Schneeschuh-
wanderung 
Feldberg (es.) Auf kleinen Trails 
und durch verschneite Wälder geht 
es in Begleitung eines Schneeschuh 
Guides hinauf zum Mittelbuck, ei-
nem wenig besuchten Nebengipfel 
des Feldbergs. Bei einem herrlichen 
Rundumblick und einem duftenden 
Glühpunsch genießen die Teilneh-
mer die Stille der Winterlandschaft. 
Dauer der Wanderung ca. 3 Stun-
den. Termine sind online unter: 
www.hochschwarzwald.de/Ski-
Winterurlaub/Gefuehrte-Schnee-
schuh-Touren zu buchen. Weitere 
Infos unter Tel.: 07652/12060.
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Ihre regionalen Kfz-Werkstätten:

Wir machen Ihr Auto winterfi t!

Inspektion inkl. 
Mobilitätsgarantie 

Ihre nächste HU 
ist fällig?

 Für alle Hersteller

Hauptuntersuchung immer 
Montag & Donnerstag ab 13.00 Uhr

 Zu fairen Preisen mit Top-Service
 Unkompliziert und kompetent

 
 
 

AutoCrew
Eine Werkstatt- 
marke von Bosch
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Wir machen Inspektionen
für alle Autos!

Ersatzwagen ab € 20,- am Tag

seit1933... alles, was Sie bewegt!

AUTO

marke von Bosch
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-30
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 07.30 -17.00 Uhr | Fr. 07.30-13.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

07661 / 93 44 30
HOTLINE

AUTO

Hauptstr. 56 • 79254 Oberried • Tel. 07661/4213

Ein gutes Gefühl, sich rundum 
sicher zu fühlen!

 Wir prüfen:
• Außenbeleuchtung (Funktion)
• Motorölstand
• Scheibenwischer
• Scheibenwaschanlage
• Scheinwerfer-Reinigungsanlage
• Reifendruck und -profi l
• Windschutzscheibe (Sichtprüfung)
• Kühlmittelschläuche und -anschlüsse
• Heizungsschläuche und -anschlüsse
• Kühler (keine Heizkörper)
• Ausgleichsbehälter für Kühler
• Dichtheit und Zustand der Wasserpumpe
• Keilriemen
• Kühlmittel/Frostschutz

nur 19,90 €

001160102-1.pdf
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Reparatur aller Marken Klimaservice 
Unfall-/ Lackierarbeiten 
Elektrische Diagnose 
AU/ TÜV 

Gasprüfung für Caravan 
und Wohnmobil 

Neu: Fahrräder, 
Steinschlag- und Glas-

E-Bikes und Fahrrad-reparatur 
reparaturen + Verkauf 

Stalf Kfz Kappler Straße 52 79117 Freiburg T 65554 

KFZ-MEISTERBETRIEB 
SERVICE RUND UM´S AUTO 

KIRCHZARTEN 
Tel. 0 76 61 - 27 37 

www.rudiger-schuler.de 

Wir machen,
dass es fährt.

Hauptstraße 72
79254 Oberried
Tel. 07661 / 40 46
RiederKFZ@freenet.de
www.rieder.go1a.de

• Bremsenservice
• Klimaservice
• Sicherheits-Checks
• Autoglas
• Unfallinstandsetzung

• Inspektion
• HU*/ AU
• Ölwechsel
• Reifenservice
• Karosseriearbeiten

Nur wo 1a autoservice
draufsteht, ist auch
1a autoservice drin.
*Hauptuntersuchung nach §29 StVZO, durchgeführt von externen Prüfi nge-
nieuren der amtlich anerkannten Überwachungsorganisationen.

Ihr kompetenter Partner rund ums Auto

Durch den Einsatz des BMW Diagnose Systems AOS und der BMW Spezi-
alwerkzeuge garantieren wir eine schnelle und e�ektive Reparaturaus-
führung. Wir verbauen BMW/MINI orig. Ersatzteile.

• Wartung und Inspektion
• Reparaturen aller Art
• Karosserie und Lack
• Auto-Glas-Reparatur
• TÜV/AU
• Klimaanlagen-Wartung
• Zeitwertgerechte Reparatur
• Hol- und BringserviceBM

W

M
IN

I

GmbH

Gute Fahrt 
mit guter Sicht

Autobeleuchtung und Scheibenwischer vor der 
dunklen Jahreszeit gründlich überprüfen

(djd.) Es ist dunkel und regnerisch, 
die Windschutzscheibe beschlägt 
immer wieder von innen. Die 
Scheibenwischer ziehen mit jeder 
Bewegung kräftige Schlieren, die 
zusätzlich die Sicht beeinträchti-
gen. Unter diesen Bedingungen 
kann es schnell zu gefährlichen 
Situationen im Straßenverkehr 
kommen. Gerade bei herbstlichem 
Schmuddelwetter lautet daher das 
Motto „Sehen und gesehen wer-
den“. Eine funktionstüchtige und 
richtig eingestellte Beleuchtung 
trägt ebenso dazu bei wie frische 
Scheibenwischer. Beschlagene 
Scheiben können auch auf einen 
verschmutzten Innenraumfilter 
hinweisen. Bosch-Experten raten, 
mindestens einmal jährlich den 
Innenraumfi lter zu wechseln. Zum 
Start in die nasskalte Jahreszeit 
empfi ehlt sich daher ein Boxen-
stopp in der Werkstatt. Ein gründli-
cher Fahrzeugcheck kann nicht nur 
die Sicherheit verbessern, sondern 
auch vor Pannen schützen.

Sehen und gesehen werden

Der jährliche Lichttest, den Kfz-
Werkstätten im Herbst anbieten, ist 
für viele Autofahrer ein Pfl ichtter-
min. Denn wenn die Autoschein-
werfer falsch eingestellt sind, 
kann es schnell zu Blendungen des 
Gegenverkehrs und gefährlichen 
Situationen kommen. Bei bis zu 
jedem dritten Auto muss laut Er-
fahrungen der Werkstattprofi s die 
Einstellung korrigiert werden. Um 

die Scheinwerfer wieder korrekt zu 
justieren, benötigt der Fachmann 
nur wenige Handgriff e. Der Stopp 
in der Werkstatt ist gleichzeitig eine 
gute Gelegenheit, um mit einem 
Herbst-Check auf Nummer sicher 
zu gehen. Eine streikende Batterie 
an frostigen Tagen ist ein häufi ger 
und ärgerlicher Defekt, den man 
mit einem rechtzeitigen Test des 
Energiespenders vermeiden könnte. 
Fällt beim Werkstattaufenthalt auf, 
dass die Batterie bereits alters-
schwach geworden ist, kann sie 
direkt ersetzt werden - statt nach 
der ersten Frostnacht des Winters 
mit einer Panne liegenzubleiben.
Check schützt vor Pannen
Viele Werkstätten bieten daher 
speziell auf die Herbst-/Wintersai-
son angepasste Checks an. Zum 
Testprogramm gehören neben der 
Batterie die Bremsanlage, der Mo-
tor und vieles mehr. Empfehlens-
wert ist häufi g auch der Austausch 
der Scheibenwischer. Schlieren 
auf dem Glas und das Licht des 
Gegenverkehrs können sonst zu un-
angenehmen und gefährlichen Be-
einträchtigungen der Sicht führen. 
Solch ein Blindfl ug kann gerade 
bei herbstlichen oder winterlichen 
Straßenverhältnissen mit Nässe und 
Glätte fatale Folgen haben. 

Winterreifen aus dem Sommerschlaf holen
(txn.) Mit fallenden Temperaturen 
verlieren Sommerreifen an Grip. 
Deshalb gilt die „Von O bis O“-
Regel: Nach ihr sollten Winterpneus 
von Oktober bis Ostern am Fahrzeug 
montiert sein, um die anspruchs-

vollen Straßenverhältnisse durch 
Regen, Schnee und Matsch sicher 
meistern zu können. Wichtig zu 
wissen: „Wer mit Sommerreifen auf 
winterlichen Fahrbahnen unterwegs 
ist, muss mit einem verlängerten 

Bremsweg um mindestens 65 Pro-
zent im Vergleich zu Winterreifen 
rechnen. Gleichzeitig drohen Buß-
gelder und Punkte in Flensburg“, 
erklärt Thiess Johannssen von den 
Itzehoer Versicherungen. Winter-

reifen sind mit dem Schneefl ocken-
Symbol gekennzeichnet. Die Gum-
mimischung allein sorgt aber nicht 
für Grip. Auch die Profi ltiefe muss 
stimmen - Experten empfehlen 
mindestens vier Millimeter.

Damit Autofahrer auf regennas-
sen oder verschneiten Straßen 
nicht ins Rutschen kommen, 
sollten eine angemessene Fahr-
weise sowie Winterreifen eine 
Selbstverständlichkeit sein.
Foto: animafl ora/Fotolia/Itzehoer

Sicher durch die kalte Jahreszeit
Im Winter mehr Zeit einplanen

In der kalten Jahreszeit geht es 
auf den Straßen meist langsamer 
voran. Glatte Straßen und schlechte 
Sicht bremsen den Verkehrsfl uss, 
manchmal kommt es auch noch 
durch Unfälle und Räumfahrzeuge 
zu Staus und Schleichverkehr. Wer 
dann noch zu spät losfährt, gerät 
unweigerlich in Stress und produ-
ziert leicht gefährliche Situationen.

Früher starten

„Planen Sie für Fahrten in Herbst 
und Winter immer etwas mehr Zeit 
ein und achten auf den Verkehrs-
funk, damit Sie auch bei ungünsti-

gen Straßen- und Verkehrsverhält-
nissen nicht unter Druck geraten“, 
sagt der DEKRA Unfallsachver-
ständige Thomas Gut. „Mit einem 
ausreichenden Zeitpuff er ist man 
nicht so leicht versucht, zu schnell 
zu fahren oder sich auf ein riskantes 
Überholmanöver einzulassen.

Mehr Abstand

Zu Entschleunigung und mehr 
Sicherheit trägt auch bei, wer mit 
mehr Sicherheitsabstand fährt. 
Die Bremswege können sich auf 
feuchten, verschmutzten Straßen 
erheblich verlängern. Daher sind 

auch nicht zu alte Winterreifen mit 
genügend Profil unverzichtbar. 
Vor allem bei eingeschränkter 
Sicht durch Nebel, Regen oder 
Schneefall ist ein größerer Abstand 
zu vorausfahrenden Fahrzeugen 
erforderlich. Ansonsten empfi ehlt
sich gefühlvolles Bremsen und 
Gas geben.

Nicht blind der Technik 
vertrauen

„Denken Sie auch daran, dass selbst 
die leistungsstärksten Fahrerassis-
tenzsysteme in modernen Autos 
kein Allheilmittel bei zu schneller

und riskanter Fahrweise sind“, 
betont Gut. Wenn die Reifen das 
Fahrzeug bei schneller Kurvenfahrt 
nicht auf einer rutschigen Fahrbahn 
halten können, gerate auch mo-
dernste Technik an ihre Grenzen.
Vorsicht, Eisfallen! In der kalten 
Jahreszeit heißt es auch mehr als 
sonst „Augen auf“ und „Nicht 
ablenken lassen“. Durch Kaltluft-
strömungen können an exponierten 
Stellen wie Brücken, Straßenkup-
pen, Unterführungen oder Wald-
schneisen, plötzlich Vereisungen 
auftreten. Hier ist besonders vor-
sichtige Fahrweise gefragt.
Quelle: DEKRA 

Eine Überprüfung der Autobatterie gehört zur Vorbereitung für die 
kalte Jahreszeit in jedem Fall dazu. Foto: djd/Robert Bosch
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21.11.2020gültig bis:

Spezialitäten rund ums Wild

Angebote erhältlich in unseren Filialen in Glottertal, Denzlingen und
Freiburg (Schwarzwald City, Zentrum Oberwiehre und Brombergstraße 3)

€Linders Glottertäler Hinterschinken®

Bierschinken €

€Rinderbraten aus der Schulter

€Suppen�eisch ohne Knochen

€Hirschgulasch im Frischepack

Angebote der Woche
100 g

100 g

100 g

100 g

100 g

1,99
1,09
0,89
1,59
1,19

Schenkungen, die der Testierende seinen Kindern gemacht hat, werden in 
der Regel bei einer späteren Nachlassverteilung nicht ausgeglichen, wenn 
es an einer entsprechenden testamentarischen Regelung fehlt

Erbschaftsteuerliche Aspekte des Ehegattentestaments 
Umsicht und Sorgfalt sind gefragt

Die Gestaltung eines Ehegattentes-
taments, welches gemeinsame Kin-
der oder Kinder eines Ehepartners zu 
Schlusserben bestimmt, sollte immer 
auch Aspekte der Erbschaftsteuer be-
rücksichtigen. Allerdings sollte die 
Vermeidung von Erbschaftsteuer nicht 
das wesentliche Motiv sein. Im Vorder-
grund der Überlegungen sollte immer 
die Versorgung und die rechtliche Stel-
lung des längerlebenden Ehepartners 
sein. Der erste Aspekt bei der Prüfung 
steuerlicher Fragen ist die Ermittlung 
der steuerlichen Werte. Die Freibeträge 
des längerlebenden Ehepartners und 
der Kinder sind erheblich. Steuerliche 
Überlegungen müssen nur dann an-
gestellt werden, wenn bei der Schlus-
serbfolge die Kinder Werte erhalten, 
die einen Wertbetrag von 400.000 € pro 
Kind übersteigen. Sollten die familiären 
Werte höher liegen, ist näher zu prüfen, 
ob eine besondere Gestaltung unter 
steuerlichen Aspekten vorzunehmen 
ist. Es sollte freilich zunächst über-
schlägig geprüft werden, um welche zu 

erwartende Steuerlast es voraussicht-
lich gehen wird. Die Versteuerung des 
Wertbetrages, welcher den Freibetrag 
übersteigt, beginnt mit 7 %. Liegt also 
der steuerliche Erwerb eines Kindes bei 
450.000 €, so sind 50.000 € mit 7 % zu 
versteuern. Der Steuerbetrag beläuft 
sich also auf 3.500 €. Die Maßnahmen, 
die zu einer Steuervermeidung in sol-
chen Konstellationen testamentarisch 
verfügt werden können, haben stets 
die Teilhabe der Kinder am elterlichen 
Vermögen schon beim Tod des ersten 
Elternteils zum Gegenstand. Erhalten 
die Kinder nämlich schon beim Tod des 
ersten Elternteils etwas, so können die 
Elternfreibeträge zweimal in Anspruch 
genommen werden. Im Ergebnis bleibt 
dann ein Erwerb von bis zu 800.000 € 
für jedes Kind steuerfrei. Die testa-
mentarische Gestaltung bedarf freilich 
einer besonderen Umsicht. Denn eine 
Begünstigung der Kinder sollte nicht 
dazu führen, dass der längerlebende 
Ehepartner in seiner Dispositionsfrei-
heit eingeschränkt wird. Besteht bei-
spielsweise das wesentliche Vermögen 
eines Ehepaares aus einer Immobilie, so 
sollte eine Beteiligung der Kinder beim 
Tode des erstversterbenden so gestal-
tet werden, dass eine Verfügung über 
die Immobilie für den Längerlebenden 
möglich bleibt, wenn eine solche anste-
hen könnte. Zu bedenken ist auch, dass 
eine Beteiligung der Kinder am Nach-
lass des erstversterbenden Elternteils 
auch über P�ichtteilsrechte möglich ist. 
Die Art und Weise, in der diese Ansprü-
che geregelt werden, kann durchaus 
steueroptimiert gestaltet werden. 

Christian Otto, Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für Erbrecht, 
Rechtsanwälte und Fachanwälte 
Dr. Fricke & Partner, Freiburg 

(Näheres hierüber unter den Stichwörtern 
„Verjährung“ und „P�ichtteil“ in dem von 

Fricke/Märker/Otto verfassten Wörter-
buch „Erbrecht von A bis Z“, welches im 
Verlag Karl Alber in Freiburg erschie-
nen und im Buchhandel erhältlich ist.  
Weitere Informationen auch im Internet 
unter www.dr-fricke-partner.de)

Christian Otto

– 
A

nz
ei

ge
 –

Dvorak und Bach im 
Gottesdienst

Kirchzarten (dt.) In der Reihe 
„Musik im Gottesdienst“ spielen 
im Evangelischen Gemeindezent-
rum in der Schauinslandstraße 8 am 
Sonntag, 22.November, um 10.00 
Uhr Annette Rehberger (Violine) 
und Marjana Plotkina (Klavier) 
Werke von Dvorak und Bach. 

Das ursprünglich vom Freun-
deskreis für Kirchenmusik in 
seinem Programm angekündigte 
Beethoven-Konzert der beiden 
ge nannten Musikerinnen, das am 
Abend desselben Tages hätte statt-
fi nden sollen, entfällt wegen der 
momentanen Corona-Lage.

Hilfe bei psychosomatischen Erkrankungen
Gesundheitsforum im Bürgerhaus Seepark in Freiburg

Freiburg (rs.) Psychische Erkran-
kungen nehmen in Deutschland 
aufgrund gesellschaftlicher und 
beruflicher Veränderungen zu. 
Etwa 11 Prozent der Betroff enen 
leiden an psychosomatischen Stö-
rungen, die sich in einer Vielzahl 
von Symptomen äußern. 

Am Dienstag, 8. Dezember 
um 19 Uhr referieren der Ärztli-
cher Direktor der psychiatrischen 
Privatklinik „Sigma-Zentrum 
Bad Säckingen“ - Professor Dr. 
Christoph Bielitz und Chefärz-
tin Dipl.-Med. Antje Beeck im 
Bürgerhaus Seepark Freiburg - 
Gerhart-Hauptmann-Straße 1 zum 
„Gesundheitsforum - Hilfe bei 
psychosomatischen Erkrankun-
gen“. Selbstverständlich stehen 
die beiden Referenten nach ihren 
Beiträgen für Zuhörerfragen zur 
Verfügung. 

Die häufi gsten und am meisten 
verbreiteten psychosomatischen 
Krankheitsbilder sind die schmerz-
haften Erkrankungen des Muskel-, 
Bindegewebs- und Skelettappa-
rates, speziell der Wirbelsäule, 
oft verbunden mit sogenannten 
Verspannungen und Spannungs-
kopfschmerzen. Die hiermit ver-

bundenen, oftmals großfl ächig auf 
den ganzen Rücken übertragenen 
Schmerzen können im Zusammen-
hang mit psychischen Belastungen 
oder Erkrankungen schwere Aus-
maße annehmen. Psychische oder 
psychosoziale Faktoren sind in 
unterschiedlichem Ausmaß an der 
Auslösung solcher Beschwerden 
beziehungsweise Erkrankungen 
beteiligt. 

„Beim multimodal-multipro-
fessionellen Therapiekonzept ist 
es wichtig, neben einer guten 

Ausstattung im Bereich der Psy-
chotherapie unter anderem ein 
umfangreiches allgemeinmedi-
zinisch-diagnostisches und kör-
perlich-therapeutisches Angebot 
vorzuhalten“, so Professor Dr. 
Christoph Bielitz. 

Im Sigma-Zentrum Bad Säckin-
gen stehen erfahrene Allgemein-
mediziner und Internisten zur Ver-
fügung, die im Bedarfsfall auch mit 
Radiologen und dem benachbarten 
spezialisierten Schmerzzentrum in-
tensiv zusammenarbeiten. Selbst-

verständlich stehen die beiden 
Referenten nach ihren Beiträgen 
für Fragen zur Verfügung. 

Das Sigma-Institut im Ärztehaus 
Freiburg - Wirthstraße 9 (nahe 
beim Diakoniekrankenhaus), ist 
eine Einrichtung der großen pri-
vaten Fachkliniken für interdiszi-
plinäre Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatische Medizin in 
Deutschland. Es bietet Prävention, 
Ambulanz, Früherkennung und 
Spezialsprechstunden für privat-
versicherte Ratsuchende sowie 
einen diskreten Zugang zu Bera-
tung im Bereich psychischer und 
psychosomatischer Beschwerden. 

Das Institut ist eine Reaktion 
der Fachklinik in Bad Säckingen 
auf die immer größere Nachfrage 
aus dem Raum Freiburg. Unter 
www.sigma-institut.de oder Tel. 
0761 – 15 18 71 30 Kontakt und 
Informationen.

Der Eintritt zum „Gesundheits-
forum - Hilfe bei psychosoma-
tischen Erkrankungen“ ist kos-
tenfrei, jedoch ist aufgrund der 
begrenzten Kapazität eine Anmel-
dung unter info@sigma-institut.
de oder Tel. 0761 – 15 18 71 30 
erforderlich.

Der Ärztlicher Direktor und die Chefärztin der psychiatrischen Pri-
vatklinik „Sigma-Zentrum Bad Säckingen“, Professor Dr. Christoph 
Bielitz und Dipl.-Med. Antje Beeck - beantworten Fragen. 

Fotos: © Sigma-Zentrum

Sozialverband VdK

„Wegen Corona Briefwahl-Hürden absenken!“
Stuttgart (vdk.) „Wegen der 
Corona-Pandemie müssen die 
Hürden für die Briefwahl gesenkt 
werden!“, fordert der Landesvor-
sitzende des Sozialverbands VdK, 
Hans-Josef Hotz. Hotz ruft die 
Regierungsfrak tionen im Südwes-
ten mit Blick auf die Landtagswahl 
am 14. März 2021 dazu auf, das 
Landeswahlge setz entsprechend 
zu ändern. Der VdK Baden-Würt-
temberg begrüßt den Vorschlag von 
Städte- und Gemeindetag, mit dem 
Versand der Wahlbenachrichtigun-

gen gleich die Briefwahlunterlagen 
mitzusenden. Dies erleichtere die 
Briefwahl und sorge dafür, dass 
auch die vielen Menschen aus 
COVID-19-Risiko gruppen ohne 
Infektionsrisiken ihr Wahlrecht 
ausüben könnten, gibt der neue 
VdK-Landeschef zu bedenken. 

Er erinnert in diesem Zusam-
menhang an die mehr als 20 Pro-
zent Baden-Württemberger im 
Alter 65 plus sowie an die vielen 
auch jüngeren Bürgerinnen und 
Bürger mit Vorerkrankungen wie 

Diabetes, Bluthochdruck oder auch 
der Atemwegserkrankung COPD, 
zudem an die Familienangehörigen 
von Risikogruppen. Hans-Josef 
Hotz betont: „Es darf nicht dazu 
kommen, dass wahlberechtigte 
Menschen aus Angst vor einer Co-
ronavirusinfektion ihr Wahlrecht 
nicht ausüben“. 

Denn auch bei bestem Corona-
Management in den Wahllokalen 
bleibe, so Hotz, ein Restrisiko bei 
der Stimmabgabe vor Ort. „Die 
Corona-Pandemie wird das Leben 

in Bund und Land auch im Frühjahr 
2021 noch erheblich beeinfl ussen 
und beeinträchtigen. Dem müssen 
wir bei der Wahl am 14. März 
Rechnung tragen“, bekräftigt der 
Vorsitzende des Südwest-VdK, der 
245 000 Mitglieder zählt, darunter 
viele Ältere, chronisch Kranke und 
Menschen mit Behinderung. Zu-
gleich hebt Hans-Josef Hotz hervor: 
„Eine große Wahlbeteiligung stärkt 
die Demokratie und ist für Staat und 
Gesellschaft gerade auch in diesen 
Krisenzeiten sehr wichtig“. 

Brustkrebs im Fokus 
Gesundheitsforum fi ndet statt - online!

Freiburg (rs.) Das Gesundheits-
forum „Brustkrebs im Fokus“ 
am Mittwoch, 25. November um 
19 Uhr anlässlich der Eröff nung 
des radiologischen Instituts für 
bildgebende Diagnostik (IBID) 
im Evangelischen Diakoniekran-

kenhaus in Freiburg, fi ndet statt! 
Aufgrund der verschärften Corona-
Bestimmungen jedoch als reine 
Online-Veranstaltung. 

Die Spezialisten des Gesund-
heitscampus am Diakoniekranken-
haus werden neben ihren Vorträgen 
in einer Podiumsdiskussion Ant-
worten auf live oder im Vorfeld 
ge stellte Fragen des virtuellen 
Publikums geben - in Echtzeit! 

Dany Michalski - Moderatorin 
und Model, führt durch den Abend. 
Dany Michalski war selbst an 
Brustkrebs erkrankt und wurde 
erfolgreich therapiert. Unter www.
diakoniekrankenhaus.de weitere 
Informationen und Link zum 
Video-Livestream.

Mitten im Leben der 
Stadt – der Friedhof

Freiburg (es.) In der Reihe „dies/
seits“ spricht der für die Freibur-
ger Friedhöfe Verantwortliche 
Martin Leser am Montag, dem 23. 
November, um 20.00 Uhr online 
zum Thema “Mitten im Leben der 
Stadt – der Friedhof“. 

„Ein Ort auch der Lebenden“ 
nennt Martin Leser den Freiburger 
Hauptfriedhof. Auf dem Friedhof 
endet das Leben und gleichzeitig 
ist er ein Ort der Begeg nung. Die 
Lebenden gestalten diesen Erin-
nerungsort, der von großen Ver-
änderungen geprägt ist. In seinem 
Online-Vortrag stellt Martin Leser 
seine Perspektive vor, berichtet 

von seinen Erfahrungen und tritt 
darüber online ins Gespräch. 

Die Reihe „dies/seits“ fi ndet in 
Zusammenarbeit mit dem c-punkt/
Münsterforum und der Evangeli-
schen Stadtkirchenarbeit Freiburg 
statt und eröff net Räume der Ori-
entierung und Zeit für Einsichten 
für die vorletzten, aber durchaus 
entscheidenden Fragen zwischen 
Himmel und Erde. 

Die Online-Veranstaltung ist 
kostenfrei. Anmeldung unter: www.
katholische-akademie-freiburg.
de. Die Teilnehmer erhalten dann 
einen Zugangslink.

www.dreisamtaeler.de
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Ausgehbeschränkungen und trotzdem kulinarisch mit regionalen 
Produkten genießen? Folgende Gaststätten haben uns ihre Mög-
lichkeiten geschickt:

Hotel Fortuna, Hauptstraße 7, Kirchzarten, Tel. 07661 / 39 80
Mahlzeiten werden zum Abholen angeboten: von 12 bis 14 Uhr sowie 
von 17.30 bis 20 Uhr können Sie anrufen, Ihr Essen bestellen und dann 
abholen. Es wird eine kleine Karte angeboten, welche auch täglich 
variieren kann.

Hotel & Restaurant Sonne, Hauptstraße 28, Kirchzarten
Tel. 07661 901 990. Hol' Dir die Sonne nach Hause... Bis 22. November: 
Martinsgans, Orangen-Jus, Apfelrotkraut und glasierte Maronen. Bitte 
bestellen Sie vor! Jedes WE (Fr.-So.) Wochenendmenü 

Spritzenhaus, Hauptstraße 12, Kirchzarten, Tel.: 07661 / 908 449
WhatsApp 0177 487 9367 Liefergebiet: Gesamtes Dreisamtal, Ebnet, 
Kappel und Littenweiler, Mindestbestellwert 20 € | Liefergebühr 3 €
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 17 bis 21 Uhr, 
Freitag, Samstag, Sonntag: 11 bis 21 Uhr 

Restaurant Fiesta, Freiburger Straße 6, Kirchzarten
Tel.: 07661 5214, Abholservice von Dienstag bis Freitag: 17 bis 20 Uhr, 
Samstag und Sonntag 15 bis 20 Uhr. Lieferservice frei Haus: Samstag 
und Sonntag ab einer Bestellung von 15 € nach Kirchzarten, Zarten, 
Oberried, Buchenbach und Stegen. Die Lockdown-Fiesta-Gutschein-
Aktion: 10% Rabatt beim Kauf eines Gutscheines

Herr Fröhlich - Campinggaststätte Kirchzarten
Familie Jenne-Toma, Dietenbacher Straße 17, Kirchzarten
Tel. 07661 629 8996, To-go Service täglich 16 bis 21 Uhr 

Ristorante Pizzeria Calabria, Kirchzarten am Sportplatz,
Tel.: 07661 / 909-1067, Whatsapp 0157 - 58110451, Leckere Pizza 
aus dem Steinofen, alle Sorten Pasta, Salate, SchniPoSa und mehr! 
To-Go Service 11.30 - 14.30 Uhr und 17.00 - 22.00 Uhr, Di. Ruhetag. 
Lieferservice ab 25.- € Bestellwert nach Kirchzarten, Zarten, Oberried, 
Stegen und Buchenbach, www.ristorantepizzeriacalabira.com

Gasthaus Birke, BURG-BIRKENHOF, 
Familie Jenne-Toma, Höllentalstraße 48, Kirchzarten
Tel. 07661 909 713, To-go Service täglich 12 bis 20 Uhr 

Bistro im Buchladen in der Rainhof-Scheune, Tel.: 07661/9880921
Öff nungszeiten: Di.-Sa. 9.30 - 18.30 Uhr, So. 11.30 - 18.30 Uhr
Leckere Suppen und Gerichte im Glas aus regionalen Zutaten, warm 
oder zum selbstaufwärmen. Auch vegetarisch und vegan, gluten- und 
lactosefrei. To go: Kaff ee, Cappuccino, Kaiserstühler Walnusstorte, 
Florentiner und Amaretti ebenfalls von regionalen Produzenten.

Landgasthof Bären, Bundesstr. 21, Kirchzarten
Tel. 07661 6820 Bestellzeiten täglich von 10 bis 19 Uhr,
Abholung von 12 bis 20 Uhr, Donnerstag Ruhetag
Ein kleiner Beitrag für unsere Umwelt: Geben Sie gerne bei Ihrer Be-
stellung an, ob Sie eigene Speisebehälter mitbringen. Wir empfehlen 
ebenfalls eine Transportbox. 

Gasthaus Alte Post, Bahnhofstr. 38, Kirchzarten, Tel.: 07661 / 93350,
1/2 Hähnchen mit und ohne Pommes oder mit Salat, Freitag 17.00 - 
20.00 Uhr, Samstag + Sonntag, 12.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 20.00 Uhr.

Die Dorfschänke Oberried, Hauptstraße 25,
Bestellungen bitte unter Tel.: 07661 / 904 8520 Abholservice: Mittwoch 
bis Samstag von 17 bis 20.30 Uhr, Sonntag von 12 bis 19.30 Uhr

Gasthaus Sonne, Oberbirken 7, Stegen, Tel.: 07661 / 6545
Das Angebot wechselt wöchentlich - Speisekarte: Internet Abholservice 
ab 6. November: Bestellung: Freitag bis Dienstag 10.30 bis 13.30 Uhr 
und 17 bis 19.30 Uhr, Abholung von 11.30 bis 14 Uhr und 17.30 bis 
20 Uhr, Mittwoch und Donnerstag ist geschlossen!

Gasthaus Zur Linde Napf, Feldbergstr. 14, Oberried-St. Wilhelm
Bestellzeiten: Donnerstag, Freitag, Samstag unter Tel.: 0760 / 29 44 690 
oder 0170 - 8000625. Abholzeiten: Freitag 16.00 - 18.00 Uhr, Samstag, 
11.00 - 13.00 Uhr und 16.00 - 19.00 Uhr, www.Linde-Napf.de

Café am Dorfplatz, Dorfplatz 13, Stegen, Tel.: 07661 / 907 734. 
Jeden Sonntag, 13- 16 Uhr: Leckeres Kuchen- und Tortenangebot to-go 

Waldcafé Faller, Attentalstraße 7, Stegen, Tel.: 07661 / 61 101 
Lieferservice & Abholung: Mindestbestellwert: 15€ | Liefergebühr im 
Dreisamtal: 2€, Dienstag bis Sonntag 12 bis 20.30 Uhr

Sportgaststätte Buchenbach, Burgerstraße 8, Tel. 07661 904 055, 
Abholservice: Mittwoch, Samstag und Sonntag 16 bis 20.30 Uhr

Sonne St. Peter,  Zähringerstraße 2, Tel.: 07660 / 94 01-0,
Bio-Gänse & Asiat. Fondue ToGo, in leckerer Sonnenqualität. 
Heimatladen wieder geöff net. www.sonne-schwarzwald.de

La Playa,, Schwarzwaldstr. 195, Freiburg, Tel.: 0761/76602766,
Tapas & Co, www.laplaya-freiburg.de, Bitte um telefonische Vorbestel-
lung, Freitag - Sonntag, 17.30 - 20.30 Uhr Essen to go . . .

Zum Stahl, Kartäuserstr. 99, Freiburg, Tel.: 0761 / 3 34 02
täglich 11.30 - 14.30 Uhr, 17.30 - 20.30 Uhr. Essen & Getränke telefo-
nisch ordern & abholen. Takeway-Karte: www.zum-stahl.de

Weitere Informationen fi nden Sie unter www.dreisamtal.de

„To-Go”
Angebote der Dreisamtäler Gastronomie

Der Eintritt ist frei.
Aufgrund der begrenzten Kapazität 

ist eine Anmeldung erforderlich:
info@sigma-institut.de 

oder Telefon 0761 15187130

Gesundheitsforum

 Bürgerhaus Seepark 
Gerhart-Hauptmann-Straße 1, Freiburg  

 Dienstag
 8. Dezember 2020
 19.00 Uhr

Hilfe bei psychosomatischen 
Erkrankungen

Erfahren Sie mehr über 
Prävention, Früherkennung 
und Therapie von psycho-
somatischen Störungen.
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Dipl.-Med. Antje Beeck
Chefärztin
Psychiatrische Privatklinik 
Sigma-Zentrum Bad Säckingen

Prof. Dr. Christoph Bielitz
Ärztlicher Direktor 
Psychiatrische Privatklinik 
Sigma-Zentrum Bad Säckingen

Online-Infoabend

Übungsleiterausbildung 
„Präventive Gymnastik“ für Frauen

Freiburg (es.) Der LandFrauen-
verband Südbaden bietet am Mitt-
woch, 2. Dezember, von 18.00 bis 
19.00 Uhr einen Online-Infoabend 
(kostenfrei) zur Übungsleiteraus-
bildung "Präventive Gymnastik" 
an, die im April 2021 startet. 
Anmeldungen bitte per Mail an 

landfrauenverband@lfvs.de mit 
Vor- und Nachnamen bis spätestens 
Montag, 30. November. Die ange-
meldeten Frauen erhalten einen 
Tag vor dem Termin einen Einla-
dungslink und technische Hinweise 
zum Beitritt zur Videokonferenz. 

Von April bis November 2021 

bildet der LandFrauenverband in 
Kooperation mit dem Badischen 
Sportbund sportbegeisterte Frauen 
ab 18 Jahren zur „Übungsleiterin 
für präventive Gymnastik“ aus. 
In der 15-tägigen Ausbildung 
erwerben die Teilnehmerinnen 
ein umfangreiches methodisches 

Repertoire im Bereich Fitness 
und Gymnastik und erhalten mit 
erfolgreicher Abschlussprüfung 
die Übungsleiterlizenz Fitness/
Gesundheit Ü/C. 

Weitere Infos unter  www.land-
frauenverband-suedbaden.de, Tel.: 
0761 / 27133-500.

Skiclub Oberried sagt Ausrichtung des Para-Weltcups 2022 ab
Corona-Pandemie macht langfristige Vorbereitung für Ehrenamtliche unberechenbar

Oberried (glü.) In diesem Jahr 
2020 wollte der Skiclub Oberried 
sein 50jähriges Jubiläum mit vielen 
Events so richtig herzhaft feiern. 
Doch nach der rauschenden Jubilä-
umsfeier am 7. März mit 240 Gäs-
ten in der Goldberghalle mussten 
viele kleine Veranstaltungen, aber 
auch ein großer Jubiläumsausfl ug 
und im Sommer das Haxenfest 
am Stollenbach abgesagt werden. 
Und jetzt triff t es auch den Para-
Weltcup, den der Skiclub im Januar 
2022 mit seiner großen Erfahrung 
wieder ausrichten sollte.

Rund ein Jahr vor dem ge-
planten Weltcup für behinderte 
Biathleten und Langläufer seien 
die Rahmenbedingungen und 
Voraussetzungen für die Corona 
gerechte Ausrichtung einer der-
artigen Großveranstaltung noch 
nicht bekannt. Damit könne auch 
nicht beurteilt werden, ob das 
Nordic-Center Notschrei für die 
Ausrichtung geeignet sei. Da die 
Vorbereitungszeit für den Skiclub 
unter normalen Umständen bereits 
zwei Jahre und länger betrage, sei 
jetzt eine Absage unumgänglich, 
gab der traurige SCO-Vorsitzende 
Michael Martin jetzt bekannt. 
„Eine kurzfristige Organisation ist 
für den Skiclub Oberried, der nur 

mit ehrenamtlich Mitarbeitenden 
arbeitet, nicht möglich“, sagte er 
dem „Dreisamtäler“.

Auch die Unterbringung der er-
warteten über 300 Teilnehmer und 
Gäste stelle einen Ausrichter im 
Dreisamtal in der aktuellen Situation 

vor ein großes organisatorisches 
Problem. Für behinderte Sportler, 
insbesondere für die Skischlitten-
fahrer, hätte eine Ansteckung mit 
dem Erreger von Covid 19 unter 
Umständen lebensbedrohliche Fol-
gen. „Aber“, so ist sich der Skiclub-

Chef, Michael Martin, sicher, „der 
Para-Weltcup 2018 war nicht der 
letzte Weltcup in Oberried.“ Die 
Verantwortlichen des Skiclubs seien 
grundsätzlich zur Übernahme dieser 
Veranstaltung bereit, sobald die Rah-
menbedingungen wieder stimmten.

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Telefon 0 76 61 - 90 52 58
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 10-12.30 Uhr

Michael Martin, Vorsitzender vom Skiclub Oberried, bedauert sehr, dass 2022 nicht wie 2018 wieder 
ein Para-Weltcup am Notschrei stattfi ndet. Fotos: Gerhard Lück

Weihnachtsgebäck 
für ein sicheres Zuhause in Kathmandu/Nepal

Kirchzarten (dt.) Jedes Jahr ver-
kauft eine Gruppe Weihnachts-
gebäck und Linzertorten auf dem 
Kirchzartener Weihnachtsmarkt zu 
Gunsten des Kinderhaus Kathman-
du Projekts. Um auch in diesem 
Jahr dem Kinderhaus eine Sonder-
spende übergeben zu können, und 
die jahrelangen treuen Unterstützer 
in den Genuss der Plätzchen kom-
men zu lassen, geht man in diesem 
Jahr andere Wege. 

Die Plätzchen können direkt bei 
Renate Tritschler bestellt werden. 
Sie backt dann die gewünschte An-
zahl bis spätestens zum 2. Advent. 

Abholen kann man die Bestellung 
dann an einem kleinen Stand im 
Kirchzartener Innerort. Der Termin 
hierfür ist noch nicht bekannt. Oder  
sie werden innerhalb des Dreisam-
tals direkt nach Hause geliefert. 

Die 200 g Plätzchentüte mit 
verschiedenen Plätzchen (Hildab-
rötchen, Buttergebäck, Zimtsterne, 
Vanillekipferl, verschiedene Mak-
ronen) kostet 4,50 €, Linzertorte 
drm. 16-18 cm 7.- € oder die große 
Linzertorte mit drm. 26 cm für 13.- 
€. Kontakt über Renate Tritschler, 
renatritschler@web.de oder Tel.: 
0162 / 8923182.

Der Gebäckstand 2019. Foto: Gerhard Lück

www.dreisamtaeler.de

Beziehung und inneres Team
Wiehre (dt.) Bildung darf weiter-
gehen. Am Sonntag, 6. Dezember, 
fi ndet von 10 bis 17 Uhr bei E+F 
Beziehung leben in der Talstr. 
29 ein Workshop für Singles und 
Paare statt, um neue Perspektiven 
auf Partnerschaft zu entwickeln. 

Die Gestalttherapeutin Cornelia 
Grix begleitet die Teilnehmenden, 
ihr „inneres Team“ zu erforschen, 

zu erkennen wie es in Beziehungen 
aktiv ist und wie sich Konfl ikte 
leichter lösen lassen. 

Die Teilnahme kostet 40.- Euro. 
Anmeldung zum Kurs bis 27. No-
vember und  nähere Informationen 
zu den Schutzmaßnahmen unter 
www.beziehung-leben-freiburg.de 
oder Tel.: 0761 / 600 66 575.
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Samstag, 21.11.
07:00 Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
18:00 Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier  
 am Sonntagvorabend
18:30 Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier  
 am Sonntagvorabend

Sonntag, 22.11. Christkönigsonntag
08:45 Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier
09:00 Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier
10:30 Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier
10:30 Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier

Samstag, 28.11.
07:00 Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
18:30 Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier
18:30 Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier  
 am Sonntagvorabend

Sonntag, 29.11.     1. Adventssonntag
09:00 Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier
09:00 Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
10:30 Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier
10:30 Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier 
  „Kirche für kleine Leute“

Gottesdienstordnung
21. bis 29.11.2020

Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag 
und besondere Gottesdienste

ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD
GOLD- UND SILBERMÜNZEN · GOLDBARREN · ZINNANKAUF

GOLD- UND SILBERUHREN

• Kostenlose, transparente Wertermittlung
• Durchgehend geöffnet
• Auch ohne Terminvereinbarung
• Sofort Bargeld
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ZAHNGOLD
nicht schön, aber wertvoll!

    

Für die gewisse Diskretion vergeben wir Termine
für unseren separaten nicht einsehbaren Raum!

DOUGLAS

EDEKA

OMEGAKAISER

SCHWARZWALD-CITY

KAISER-JOSEPH-STRASSE
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RAUSTRASSE

Hier finden Sie uns:

KARSTADT

Verkauf von
Gebraucht-
Schmuck

Unser Service für Sie:
• Top Preise
• Wir zahlen auch Sammlerwerte!
• Schmuckreparaturen
• auf Wunsch Hausbesuch möglich

Filiale Freiburg:
Raustraße 6, Freiburg
Tel. 0761/29281498

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 16 Uhr Betreiber: Benjamin Budak

Raustraße 6 · FREIBURG · Telefon 0761 / 292 814 98
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr · Sa. 10–16 Uhr

Ihr Fachhandel in Sachen Eheringe, Antragsringe und Freundschaftsringe

Sichern Sie Sich einen

GUTSCHEIN im Wert von

10 %
Einlösbar beim nächsten Einkauf. 

auf das komplette Schmucksortiment
bei Einkauf ab 150 Euro.

Gültig bis 30. November 2020 bei Vorlage des Coupons

November
2020 Mi.18.

● KIRCHZARTEN Ponyspar-
ziergang auf der Fancy-Farm 
Geführte Ausritte von 14.00 bis 
16.00 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Kosten: Kinder, 
Jugendliche: 15 Min. 15.- Euro/30 

Min. 25.- Euro. Wegen Corona im 
November nur Einzelperson oder 
als Familie mit Anmeldung bei 
Ute Harre Tel.: 0171/4479 607.
● FREIBURG Online-Kurs „Bi-
bel lesen für Einsteiger“-Gottes 
Wort in Menschen Hand. Für 
alle die Mühe mit dem Bibelle-
sen haben oder überhaupt keinen 

Zugang zum Buch der Bücher 
finden, bietet der online- Kurs 
der evang. Gemeinde dreisam3 
Informationen und ganz prakti-
sche Erfahrungen beim gemein-
samen Lesen biblischer Texte an. 
Der Abende findet von 19.30 bis 
21.30 Uhr statt. Anmeldung erfor-
derlich um den Link zu erhalten 
unter: dreisam3.de/7wochen_an-
meldung oder telefonisch unter 
0761/4536811.

November
2020 Do.19.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king Die Wanderung ab Ruhbau-
ernhof mit den Lamas dauert ca. 
2 - 3 Stunden mit einer Vesper-
pause. Treffpunkt: Ruhbauernhof, 
Dietenbach 9. Nur als Familie 
buchbar Kosten: 70.- Euro, inkl. 
kleinem Vesper. Uhrzeit nach Ver-
einbarung. Anmeldung bei Fam. 
Maier Tel.: 07661/619 20.
● KIRCHZARTEN/BURG Krea-
tivnachmittag im Haus Demant 
Aktives und kreatives Gestalten 
im Haus Demant, in der Malwerk-
statt, im Garten und am Kaffee-
tisch für alle mit Erika Graf um 
13.15 Uhr Infos bei Christel Keh-
rer: 07661/90 53 12.

November
2020 Fr.20.

● KIRCHZARTEN/BURG Of-
fener Freitags-Treff mit Spiele-
nachmittag Senioren sind um im 
Haus Demant um 13.00 Uhr zum 
Spielenachmittag herzlich will-
kommen. Weitere Infos dazu er-
teilt: Liselotte Tritschler, Telefon 
07661/999 05
● OBERRIED Wochenmarkt in 
der Klosterschiire von 15.00 bis 
18.00 Uhr werden Produkte aus 

der Region in der Klosterschiire 
angeboten. Veranstalter: Gemein-
de Oberried.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Tour zu den Wetterbuchen am 
Schauinsland Treffpunkt um 
11.00 Uhr beim Schauinsland 
Parkplatz an der Bergstation der 
Schauinslandbahn. Bitte mitbrin-
gen: Wanderschuhe, wetterfeste 
Kleidung, Gamaschen oder Stul-
pen, Rucksack mit Getränk und 
Riegel. Dauer ca. 2 bis 3 Std. 
Anmeldung und weiter Infos zum 
Ablauf bei Ursel Lorenz, Tel. 
07602/512. Veranstalter: NaTour 
pur Schauinsland.
● FREIBURG Bibeltreff Dreis-
amtal Thema „Roter Faden 
durch die Bibel“ Beginn ist um 
19.30 Uhr, Luisenstr. 8 in 79098 
Freiburg (statt im Bärenkeller). 
Parkplätze sind vorhanden. Um 
Beachtung der Corona-Maß-
nahmen wird gebeten. Weitere 
Infos bei Dr. Martin Ernst Tel.: 
07661/7023, E-Mail: info@geo-
exx.com oder www.geo-exx.com/
html/bibeltreff _dreisamtal.html.

November
2020 Sa.21.

● KIRCHZARTEN Ponyspar-
ziergang auf der Fancy-Farm 
Geführte Ausritte von 10.00 bis 
12.00 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Kosten: Kinder, 
Jugendliche: 15 Min. 15.- Euro/30 
Min. 25.- Euro. Wegen Corona im 
November nur Einzelperson oder 
als Familie mit Anmeldung bei Ute 
Harre Tel.: 0171/4479 607.
● FREIBURG Klimaschutz und 
Energiewende akut Ab 10.15 Uhr 
spricht Dipl.-Ing. (FH) Christi-
an Meyer, beim Samstags-Forum 
Regio Freiburg zu „Schwerpunkt 
Solarstrom: Was tun mit EEG-Alt-

anlagen ab 2021? Dipl.-Ing. Bernd 
Wiese, berichtet über „BHKWs 
und Stromverbrauch in den öffent-
lichen Gebäuden des Gebäude-
managements Freiburg“. Es leitet 
Dr. Georg Löser, Vorsitzender von 
ECOtrinova e.V. Der Termin fin-
det statt als Videokonferenz oder 
als Telefonkonferenz. Anmeldung 
erforderlich bis 20. November un-
ter: ecotrinova@web.de oder Tel.: 
0761/216-8730.

November
2020 So.22.

● HINTERZARTEN Abenteuer 
Schwarzwald – Vernissage im 
Live Stream Abenteuer Schwarz-
wald ist ein Multimediaprojekt, das 
anstrebt, die Wichtigkeit von Na-
turschutz am Beispiel des Schwarz-
waldes zu kommunizieren. Simon 
Straeker und David Lohmüller zei-
gen im Skimuseum ihre schönsten 
Bilder und bewegende Aufnahmen 
aus dem Projekt. Die Vernissage 
findet 11.00 Uhr statt. Erstmals im 
Skimuseum als Live Stream!

November
2020 Di.24.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king Die Wanderung ab Ruhbau-
ernhof mit den Lamas dauert ca. 2 
- 3 Stunden mit einer Vesperpause. 
Treffpunkt: Ruhbauernhof, Dieten-
bach 9. Nur als Familie buchbar 
Kosten: 70.- Euro, inkl. kleinem 
Vesper. Uhrzeit nach Vereinbarung. 
Anmeldung bei Fam. Maier Tel.: 
07661/619 20.
● KIRCHZARTEN/BURG Ge-
dächtnistraining im Haus De-
mant Um 13.15 Uhr wird im Haus 
Demant, Generationenhaus der Be-
gegnung, Höfener Straße 109 Ge-
dächtnistraining angeboten. Wei-

tere Infos bei Martina Meier, Tel.: 
07661/1590.

November
2020 Mi.25.

● KIRCHZARTEN Ponysparzier-
gang auf der Fancy-Farm Geführ-
te Ausritte von 14.00 bis 16.00 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Kosten: Kinder, Jugendli-
che: 15 Min. 15.- Euro/30 Min. 25.- 
Euro. Wegen Corona im November 
nur Einzelperson oder als Familie 
mit Anmeldung bei Ute Harre Tel.: 
0171/4479 607.
● FREIBURG Online-Kurs „Bibel 
lesen für Einsteiger“ Bibel lesen 
mit Herz, Verstand und Glaunbe Für 
alle die Mühe mit dem Bibellesen 
haben oder überhaupt keinen Zu-
gang finden, bietet der online- Kurs 
der evang. Gemeinde dreisam3 In-
formationen beim gemeinsamen 
Lesen biblischer Texte an. Der 
Abend findet von 19.30 bis 21.30 
Uhr statt. Anmeldung erforderlich 
um den Link zu erhalten unter: drei-
sam3.de/7wochen_anmeldung oder 
telefonisch unter 0761/4536811.

November
2020 Do.26.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king Die Wanderung ab Ruhbau-
ernhof mit den Lamas dauert ca. 
2 - 3 Stunden mit einer Vesper-
pause. Treffpunkt: Ruhbauernhof, 
Dietenbach 9. Nur als Familie 
buchbar Kosten: 70.- Euro, inkl. 
kleinem Vesper. Uhrzeit nach Ver-
einbarung. Anmeldung bei Fam. 
Maier Tel.: 07661/619 20.

Dreisamtäler
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wir suchenwir suchenwir suchenwir suchenwir suchen

Kiosk und/oder CafeteriaKiosk und/oder Cafeteria

wir suchen

www.s-immobilien-freiburg.de

Herr  
Thomas Dehner 
0761 219-1462
Sparkassen- 
betriebswirt

Nutzen auch Sie  
unsere Kompetenz 
und Erfahrung aus 
über 40 Jahren  
als Markt führer  
rund um das  
Thema Immobilien.

Mehrwert erleben
– statt nur Makler

WIR SUCHEN

Wir wünschen uns ein schönes Haus
oder eine große Eigentumswohnung

mit Garten.
Die Finanzierung ist gesichert.

„Am liebsten wäre uns
ein Haus im
Dreisamtal!"

Kaufm. Bürokraft  auf 450-Euro-Basis 
ab 1. 1. 2021 in Kirchzarten gesucht. 
Selbständiges Arbeiten, Spaß am
Umgang mit Menschen, auch am Telefon, 
Organisationsgeschick und gute PC-
Kenntnisse erforderlich. Tel.07661-98500

Pädagogisches Fachpersonal (w/m/d)

Das Jugendhilfswerk Freiburg ist ein 
unabhängiger und nicht- konfessioneller 
Träger in der Kinder- und Jugendhilfe. 
Mehr unter www.jugendhilfswerk.de

Bereit, Neues zu entdecken? 
Für unsere Kita Wolkengarten in Freiburg suchen wir:

für Weihnachtsbaumverkauf in Kirchzarten 
an unseren Verkaufsstellen (im Freien) gesucht.

Tel.: 07633 / 39 65; Anrufzeiten: Mo. – Sa. 9–17 Uhr
www.wassmer-weihnachtsbaeume.de

Fritz Wassmer • Weihnachtsbaumkulturen

Nette, freundliche und wetterfeste

Verkäufer (m/w/d)
Häusliche Kranken- und Seniorenp�ege

In Festanstellung 
suchen wir ab sofort examinierte

Gesundheits- und 
Krankenp�eger (w/m/d) 
Altenp�eger (w/m/d)

für die ambulante P�ege 
jedes Deputat möglich (Tagdienst)

Wir bieten Ihnen:
Übertari�iche Bezahlung
Unbefristeten Arbeitsvertrag
Betriebliche Altersvorsorge 
13. Monatsgehalt und Urlaubsgeld
Zuschläge für Sonn- und Feiertage 
und weitere Vergünstigungen
Monatlicher Tankgutschein
Ein kollegiales Team
kostenlose Mitgliedschaft im  
Sportpark

Wir freuen uns auf Sie!
Pflege mobil • Hirschenweg 6 • 79252 Stegen

Tel. 0 76 61 / 91 24 61
info@p�egemobil.info 
www.p�egemobil.info

Haushaltshilfe in Familie 
gesucht, in Kirchzarten, Nähe 
Bahnhof (Bus,Bahn), vormit-
tags, ca. 4h/Woche. Anmeldung 
als Minijob. Wir freuen uns auf 
Sie! :-), Tel.: 07661 / 62 80 253

Mathenachhilfe gesucht, 
11. Klasse SG,1Std.pro Woche 
nach Buchenbach, gute Bezahl., 
Tel.: 07661 / 61985, 
go-faller@t-online.de

Tagesbetreuung für Senioren
Ich bin w., 34 J, kreativ, fröhlich, 
erfahren, Tel.: 0761 / 36 90 91 82

PUTZHILFE gesucht, gepfl egter
2-Pers.Haush.3 Zi, Kirchzarten, 
1x monatl.Grundreing, Tel.:  07661 
/ 62 99 595

Putzhilfe in Littenweiler privat: 
2-P.-Haushalt, Tel.: 076 1/ 6 46 55

Welcher musikliebende Ver-
mieter hat eine 3-4-Zi.-Whg. für 
eine Musiklehrerin bis 1.000.- € 
WM, Tel.: 0160 - 91 01 87 21

Pfl egefachfrau su. Whg bis 650.-€ 
warm, Tel.:0175 - 567.5448

4-Zi.-Whg. o. größer in FR-Eb-
net/Littenw./Wiehre gesucht. 
Familie, Arzt & Volkswirtin, 
Kinder (8 & 10 J.),suchen ein 
schönes Zuhause, Miete o. Kauf. 
0179/8673318, iracema@gmx.net

Haus zur Miete gesucht 
Musikprofessor sucht ein Häus-
chen, gern im Grünen, auch ab-
gelegen und unkonventionell, ab 
sofort oder in den nächsten Mo-
naten. Ich freue mich über Ihre 
Rückmeldung oder sachdien-
liche Hinweise. Sie erreichen 
mich unter 0176-76549450 oder 
email:christian@nagelmusic.de

Haus/Grundstück v. junger Fa-
milie Im Dreisamtal/Kiza gesucht
Tel.: 0151 - 41 40 41 40

Grundstück oder Zuhause
Junge Lehrerfamilie sucht Bau-
grund oder Haus.Tel.01729159140

Familie sucht Häuschen.
Wir haben zwei Kinder, sind be-
scheiden und herzlich, 
Mail: aae@posteo.de

Haus mit Garten gesucht
Wir wollen wieder zurück in die 
Heimat ziehen und suchen ein 
nettes Haus mit Garten zum Toben 
für unsere zwei Jungs.
Wir freuen uns über Ihre Angebo-
te! Tel.: 0176 - 23 97 18 08
annasophiawagner@gmail.com

Naturwissenschaftler sucht für 
seine Familie ein neues Zuhause 
im Dreisamtal zu kaufen über 
Postbank Immobilien GmbH, 

Tel.: 0761 / 15678 - 161

Büro/Praxisraum in Kirchzarten 
zu vermieten, 390,-€ warm, 
Tel.: 0172 - 86 87 816

124 qm Bürofl äche in Kirch-
zarten ab sofort zu vermieten.

Info: Lupenmaxx GmbH,
Herr Speth, 07661 / 909988-0

Online-Studieninforma-
tionstag am 18.11.

Freiburg (dt.) Studieninteressierte 
können sich am virtuellen Tag der 
off enen Tür über das Studienange-
bot der Evangelischen Hochschule 
Freiburg informieren. Aufgrund 
der Corona-Pandemie fi nden alle 
Informationsangebote online statt.

Die Hochschule bietet zu den 
Bachelor-Studiengängen indivi-
duelle Beratungsgespräche, In-
formations- und Fragerunden mit 
Professor*innen und den Besuch 
von Online-Lehrveranstaltungen 
an. Im Rahmen der Lehrveran-
staltungen sind Gespräche mit 

Studierenden möglich. Zudem gibt 
es in Videos erste Einblicke in das 
Studium der Sozialen Arbeit, Kind-
heitspädagogik und Religionspäd-
agogik / Gemeindediakonie sowie 
in den Campus im Stadtteil Wein-
garten. Termin ist der 18.11., 9.00 
- 16.00 Uhr. Das Programm gibt 
es auf https://www.eh-freiburg.de/
studieninformationstag/ 

Der Studieninformationstag 
richtet sich an alle Studieninteres-
sierten. Die Teilnahme ist kosten-
los. Eine Anmeldung ist nicht 
er forderlich.

Online Themenabend

Kostenlose Bildungsangebote
Freiburg (vhs.) Freiburger Ein-
richtungen und Projekte präsen-
tieren beim Themenabend des 
Wegweiser Bildung am 30. 11. 
von 18.00 bis 19.30 Uhr ihre 
kostenlosen Bildungsangebote, 
wie z.B. kostenlose Deutschkurse, 
Unterstützung bei Bewerbungen 
und EDV Fragen und weitere 

kostenlose Bildungsangebote. Der 
Themenabend richtet sich an Rat-
suchende und Muliplikator/-innen. 

Anmeldung unter webi@bil 
dungsberatung-freiburg.de und 
Tel.: 0761 / 368 95 33, www.weg 
weiser-bildung.de. Die Teilneh-
menden erhalten nach Anmeldung 
die Zugangsdaten per Mail.

Alle(s) digital jetzt? 
Freiburg (es.) Die neue Reihe 
„Digitaler Diwan“ der Katholisch-
en Akademie Freiburg startet am 
Freitag, 20. November, um 19.30 
Uhr mit der Online-Veranstaltung 
„Alle(s) digital jetzt? 

Die infi zierte Gesellschaft geht 
online“. Dabei geht es um die 
Frage, welche Konsequenzen 
die durch ein Virus ausgelöste 
Krise für die Digitalisierung aller 
Lebensbereiche hat. In der Reihe 

„Digitaler Diwan“ diskutieren an 
drei Abenden im Jahr Expertinnen 
und Experten interdisziplinär über 
die Auswirkungen der digitalen 
Revolution und das Verhältnis von 
Digitalisierung und menschlicher 
Freiheit. 

Die Online-Veranstaltung ist 
kostenfrei. Anmeldung unter: 
www.katholische-akademie-frei 
burg.de. Teilnehmer erhalten dann 
einen Zugangslink.

Online Studien-
beratung: Fern-
studium
Freiburg (vhs.) Der Wegweiser 
Bildung und die FernUniversität in 
Hagen laden alle Fernstudieninter-
essierten zu einer off enen Online-
Studienberatung am Samstag, 28. 
11. von 11-13 Uhr ein. Die off ene 
Beratung erfolgt ohne Anmeldung 
im virtuellen Raum https://emee-
ting.fernuni-hagen.de/webi3/ Dreisamtäler
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 25. November 2020

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Die Antwort auf unsere letzte Frage
„Wo entstand dieses Foto“ lautet:
Auf dem Anwesen Bickenreute in Kirchzarten.

Wer’s weiß, schickt uns eine Postkarte, 
ein Fax (07661-3532) oder eine eMail mit 
Angabe der Postadresse auf info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen der nächsten 
Ausgabe. Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2x1 Einkaufsgutschein fürs 
Rai� eisen Baucenter in 
Kirchzarten im Wert von 
je 25,00 Euro.

Kleiner Tipp: Das Bild entstand Luftlinie ca. 4 km 
westnordwestlich von Kirchzartens Ortsmitte 
entfernt...  Aber mehr verraten wir nicht.

Wo entstand dieses Foto?

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

Unterricht

Nur noch zwei Wochen Herbstverkauf
50% auf alle Stauden. Ab 29.11.2020 Winterpause bis März.  
Verkauf + Beratung bis zum Saisonende Samstags von 9-15 Uhr.

die StaudenGärten. Frank Kollmann, Ibentalstraße 24, 
79199 Kirchzarten, Tel. 0160/92327027

Die Gewinner unserer 
letzten Ausgabe:

Je 1 Buch „Echte Schwarz-
wälder“ von Gabriele Henni-
cke ging an Monika Cordes in 
Kirchzarten, Anna Faller in St. 
Märgen und Franziska Glötzl 
in Freiburg. 

Wir wünschen viel Spaß! 

gültig vom 19. bis 25. November

paniert oder natur

Schweineschnitzel Schweineschnitzel .. .. 1,05
€/100 g

gold prämiert

angeräucherteangeräucherte
Lyoner Lyoner .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,19

€/100 g

mild geräuchert

Putenschinken Putenschinken .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,69
€/100 g

naturgereift - gold
prämiert

Haussalami Haussalami .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,59
€/100 g

Unsere großen und kleinen 
Genusspräsente - ab Ende 

November in jeder Filiale erhältlich!

Dieses Jahr einen besonderen

Weihnachtsgruß verschenken:

jeder

Unser Rindfleisch der Woche

Rinderfilet das Beste vom Rind!
mit Herkunftsnachweis

€/100 g
3,99

Außerdem haben wir für Sie gekocht: 
Kartoffelgratin, Vichykarotten, Rotkraut, Rahmspinat, 

 & Semmelknödel im Beutel.
*Muss nur noch im vorgeheizten Backofen bei 150 °C etwa 50 Minuten fertig 
garen. Eine Schale hat ca. 650 g und reicht mit Beilage für 2 bis 3 Personen. 

Eine genaue Anleitung finden Sie auch auf unserer Homepage.

€/Schale
16,90

Freitag und 

Entenbrust 
auf Apfelrotkraut

Wir kochen Ihr Weihnachtsmenü

Unsere Menükarte demnächst online oder in Ihrer Filiale erhältlich.

Diese Woche zum Probierpreis:

Unsere Ofengerichte in der Holzschale
lecker • Zu Hause • genießen 

Außerdem haben wir für Sie gekocht: 
Kartoffelgratin, Vichykarotten, Rotkraut, Rahmspinat, 

Entenbrust 
auf Apfelrotkraut

Diese Woche zum Probierpreis:

Außerdem haben wir für Sie gekocht: 
Kartoffelgratin, Vichykarotten, Rotkraut, Rahmspinat, 

Freitag und 
Samstag: Entenbrust 

auf Apfelrotkraut

Diese Woche zum Probierpreis:

Bürgerverein 
Littenweiler
Mitgliederversamm-
lung verschoben, Neu-
jahrsempfang abgesagt
Littenweiler (hr.) Angesichts der 
exponentiell steigender Infektions-
zahlen mit dem Corona-Virus und 
der neuen bundesweiten Maßnah-
men zur Eindämmung der Corona-
Pandemie hat sich der Bürgerverein 
Littenweiler entschlossen, die für 
den 20. November geplante Mit-
gliederversammlung abzusagen 
und aufs nächste Frühjahr zu ver-
schieben. „Trotz Hygienekonzept, 
Tragen von Mund-Nasenschutz 
und Abstandhalten können wir die 
Verantwortung für diese Veran-
staltung nicht übernehmen“, so 
Franz-Jürgen Zeiser. „Nachdem 
wir bereits gezwungen waren un-
seren Weihnachtsmarkt abzusagen, 
werden wir auch unseren beliebten 
Neujahrsempfang im Bürgersaal 
absagen müssen. Wir bedauern dies 
sehr und hoff en auf das Verständnis 
der Menschen in Littenweiler“, so 
der Vorsitzende des Bürgervereins.

Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Malkurse, Klangreisen, Kunst
www.farbklangraum.com

farbklang@posteo.de

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

preiswert und zuverlässig!
 „Die Oltmanns“ - die Werte-
Wahrer der Ev. Stadtmission 

Freiburg, Oltmannsstr. 30,  
Tel. FR - 40 99 79 

privat kauft: Münzen aus al-
ler Welt und Militaria bis 1945, 
Tasch enuhren und Armbanduhren 
u.v.m.: Tel.: 0761 / 28 34 99 od. 
0170 - 47 25 264

Frau Braun kauft: Pelze, Por-
zellan, Gemälde, Silber-Besteck, 
Münzen, Modeschmuck. Ebenso 
bieten wir Haushaltaufl ösung.
Braun. Zahle bar. Tel.: 0761 / 42 99 
33 56, od. 0160 - 88 45 437

Junge Designerin kauft Mode-
schmuck u.s.w. Tel.0160-8845437

Familie sucht Wohmmobil von 
privat, Tel.: 0151 - 75 49 45 23

DreisamtälerDreisamtäler

„Brot für die 
Welt“-Stand 
am 29.11. und 5.12.
Littenweiler (es.) Den „Brot für 
die Welt“-Stand der Auferste-
hungskirche, der sonst auf dem 
Ebneter Christkindlesmarkt ist, ist 
am Sonntag, dem 29. November, 
von 10.30 bis 14.00 Uhr im Freien 
neben dem Gärtchen der Aufer-
stehungskirche, Kappler Str.25 zu 
finden. Es gibt Weihnachtsdeko 
und Geschenke für die Lieben zu 
kaufen. Außerdem steht der Stand 
auch am Samstag, dem 5.Dezember 
von 10.00 bis 12.00 Uhr vor dem 
Weltladen Salzladen, Sonnenberg-
straße 1 in Littenweiler. Um Beach-
tung der aktuellen Corona-Regeln 
wird gebeten.

Kriminalität im Zusam-
menhang mit Corona 

Polizeipräsidium warnt vor neuer Variante des 
Schockanrufes - Betrüger geben sich als Ärzte aus
Freiburg (pl.) In den vergangenen 
Tagen mehrten sich sogenannte 
Schockanrufe bei Bürgerinnen und 
Bürgern im Bereich des Polizeiprä-
sidiums Freiburg.

Aktenkundig wurden am Frei-
tag, 13.11.2020, Betrugsversuche 
in Bötzingen, Freiamt, Rheinhau-
sen und Bad Bellingen. In keinem 
dieser Fälle kam es zu einer Tat-
vollendung.

Das Vorgehen der unbekannten 
Täter am Telefon ist äußerst per-
fi de: Die Anrufer geben sich am 
Telefon als Ärzte eines Kranken-
hauses aus. Sie teilen beispielswei-
se mit, dass ein naher Angehöriger 
(Sohn, Tochter, Enkelkind etc.) 
schwer an Corona erkrankt sei 
und dringend teure Medikamente 
benötige. Eine weitere kostspielige 
Betrugsvariante ist auch die Verle-
gung eines angeblich erkrankten 

Angehörigen per Rettungshub-
schrauber in eine Spezialklinik.
Tipps des Polizeipräsidiums 
Freiburg
• Seien Sie achtsam, wenn Sie am 

Telefon oder PC nach hohen
• Geldbeträgen oder sonstigen 

Wertsachen gefragt werden.
• Seien Sie gewiss: Ärzte rufen 

nicht an, um Vorkasse zu ver-
langen!

• Warnen Sie als Sohn, Tochter, 
Enkel etc. insbesondere Ihre äl-
teren Angehörigen vor dieser ak-
tuellen Betrugsmasche. Treff en

• Sie innerhalb Ihrer Familie 
Absprachen!

• Beim geringsten Verdacht rufen 
Sie bitte sofort Ihre Polizei über 
die kostenlose Notrufnummer 
110

Weitere Vorbeugungstipps erhalten 
Sie unter www.polizei-beratung.de

Unterwegs mit dem 
historischen Dampfzug 

Titisee/Schluchsee (es.) Die his-
torische 3-Seen-Bahn ist vom 
Montag, 28. Dezember, bis Freitag, 
1. Januar, von 10.00 bis 17.00 Uhr 
im Hochschwarzwald unterwegs. 
Die Fahrt führt vom historischen 
Bahnhof in Seebrugg über den 
Schluchsee und den Windgfällwei-
her bis zur Endstation in Titisee. 

Kosten: Erwachsene 18.- Euro, 
Gesamtstrecke; 14.- Euro einfa-
che Fahrt. Kinder (6-14 Jahre) 
10.- Euro Gesamtstrecke; 6.- Euro 
einfache Fahrt. Familien 39.- Euro 
Gesamtstrecke, bzw. 31.- Euro 
einfache Fahrt. 

Nähere Informationen unter 
www.3seenbahn.de erhältlich.

Naturerlebnis 
auf Schnee-
schuhen
Hinterzarten/Feldberg (es.)
D e r  G u i d e  e m p f ä n g t  d i e 
Teilnehmer*innen auf einem 
Wanderparkplatz oberhalb von 
Hinterzarten. Die Tour ist an-
spruchsvoll und dauert ca. 3,5 
Stunden. Sie wird jeden Sonntag 
im Januar angeboten. Bitte wet-
terfest anziehen, da die Tour bei 
jedem Wetter stattfi ndet. Die Ter-
mine sind online unter www.hoch-
schwarzwald.de/Ski-Winterurlaub/
Gefuehrte-Schneeschuh-Touren zu 
buchen. Weitere Infos auch unter 
Tel.:07652/12060.
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